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Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung
für Bad Soden am Taunus mit den Stadtteilen
Neuenhain und Altenhain.

Au�age: 10.200 Exemplare Telefon  06196 - 5602 300
willkommen@blumenauer-badsoden.de

Wir wissen Ihre
Immobilie zu schätzen

Harald und Timothy Blumenauer

BLUMENAUER
IMMOBILIEN

Henel & Bursch
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Tel. 0611/58�25�204 
www.kunsthandel-bursch.de

06192 3333 • 06195 3333
06196 28888 • 06196 7770666

info@taxi3333.de • www.taxitaunus.de

• Flughafentransfer 
• Großraumfahrzeuge 
• Limousinenfahrten 
• Rechnungsfahrten 
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• Kreditfahrten 
• Krankenfahrten 
• Schulkinderfahrten 
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Was auch immer Sie DRUCKEN  lassen möchten,

vom Flyer bis zur Visitenkarte, vom Briefbogen bis zur Trauerkarte,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE!
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Hortensie
Hydrangea 
macrophylla, 
versch. Farben, 

 21 cm, 
Stück 

24.99  
19.99

Bunte 
Garten-
sais�!

---

Pflanzen-Mauk 
Gartenwelt GmbH

An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

Mo. – Fr.: 9 – 19 Uhr 
Sa.: 9 – 18 Uhr

So.: 11 – 16 Uhr*
www.mauk-gartenwelt.de

Angebote gültig, 
solange der Vorrat reicht. 

An Feiertagen geschlossen.
*An Sonntagen nur Verkauf 

von Pflanzen mit passendem 
Zubehör und Floristik.

 „Untold stories“: Fünf Künstlerinnen 
präsentieren gemeinsam ihre Geschichten

Bad Soden (Sc) – Fünf Künstlerinnen, das 
sind Liane Merz, Ellen Ribbe, Petra Schott, 
Jutta Siebert und Ute Wältring, präsentieren 
in der Stadtgalerie aktuell ihre Werke. Den 
Künstlerinnen ist gemein, dass sie sich im 
Schwerpunkt der abstrakten Kunst verschrie-
ben haben – Gegenständliches findet sich in 
der neuen Ausstellung, die am vergangenen 
Freitag mit der Vernissage eröffnet wurde, 
kaum. Das ist aber auch nicht verwunderlich, 
möchten die Künstlerinnen die Betrachter mit 
ihren Werken doch dazu anregen, sich mit ih-
ren sehr persönlichen „unerzählten Geschich-
ten“ auseinanderzusetzen – Assoziationen 
zuzulassen und sich auf eine Gedankenreise 
zu begeben, die zur Erinnerung an ganz eige-
ne Lebensgeschichten führt. Gleichzeitig be-
richten die Künstlerinnen mit ihrer Kunst 
aber auch von individuellen Erfahrungen, 
üben Gesellschaftskritik und möchten mit der 
Kraft der ausdrucksstarken Sprache der Ma-
lerei und der Zeichnung die Dinge von innen 
und außen beleuchten. In der Ausstellung 
werden die Werke der einzelnen Künstlerin-
nen gegenübergestellt, so dass sich künstleri-
sche Verwandtschaften und Schnittmengen 
durchaus erkennen lassen und auch erwünscht 
sind, denn auch die Künstlerinnen stehen – im 
Zuge ihrer künstlerischen Arbeit – in einem 
stetigen persönlichen Austausch.

Großes Interesse
Wie groß das Interesse an der Arbeit der 
Künstlerinnen ist, ließ sich am Abend der 
Vernissage erahnen, die mehr als gut besucht 
war – was Bürgermeister Dr. Frank Blasch 
sichtlich erfreute.  Diese Ausstellung, so Dr. 
Blasch, sei eine ganz besondere, denn nicht 
alle Tage erzählten gleich fünf renommierte 
Künstlerinnen im Rahmen einer Ausstellung 
ihre ganz persönlichen Geschichten. Er 
wünschte der mittlerweile dritten Ausstellung 
in diesem Jahr viel Erfolg und übergab das 
Wort an Jutta Siebert. Die Künstlerinnen, so 
führte sie aus, schätzten ihre Arbeiten gegen-
seitig, worin auch die Grundlage zu dieser 
ersten gemeinsamen Ausstellung zu finden 

sei. Die Vorstellung übernahmen die Künstle-
rinnen im Anschluss selbst.

Jutta Siebert
Seit nunmehr drei Jahren, so die Künstlerin, 
stünden „Kreaturen“ im Zentrum ihrer kreati-
ven Arbeit. Ihre Werke drehen sich um Tiere 
und Menschen, was auch mit ihren Interes-
sensgebieten Verhaltensforschung und Kunst 
im Einklang stehe. Ihre Figuren, die ein we-
nig an kindliche „Strichmännchen“ erinnern, 
sind körperlich ganz bewusst reduziert und 
eröffnen damit viel Interpretationsspielraum 
für den Betrachter. Die Frage „Was ist hinter 
der Fassade“ steht im Zentrum ihrer Kunst 
und bietet den Anschluss zum Thema der 
Ausstellung „untold stories“. 

Petra Schott
Ihr „Medium“ sind die Farbintensität und 
Brillanz der Ölfarben, mit denen Petra Schott 
nach eigenem Bekunden „abstrakt, mit figür-
lichen Ansätzen“ malt. Ihre Werke entstehen 
rein intuitiv und haben damit kein im Voraus 
feststehendes Thema oder Sujet, worin auch 
ihre künstlerische Verbindung zum Ausstel-
lungsthema liegt – jedes Bild erzählt eine ei-
gene Geschichte, die erst im Zuge des Schaf-
fensprozesses entsteht!

Ellen Ribbe
Die Künstlerin ist nach eigener Aussage ein 
„Fan von Linien“ und bei der Ausstellung mit 
mehreren kleineren Zeichnungen vertreten. 
Jedes Werk entsteht aus einem Impuls heraus, 
wobei eine willkürliche Linienführung den 
Anfang des Werkes bildet und sich das Werk 
an sich daraus entwickelt. Ihre Zeichnungen 
sind frei interpretierbar, womit jeder Betrach-
ter etwas Anderes in den harmonisch schwin-
genden Linien sieht – eine ganz eigene Ge-
schichte eben!

Liane Merz
Die Künstlerin liebt „künstlerische Brüche“ 
und arbeitet ebenfalls rein intuitiv. Liane 
Merz selbst beschreibt ihre Werke als 

„Denkspuren“, die aus einem immerwähren-
den Drang zur Gestaltung entstehen. Ihre Ar-
beiten seien „Spuren eines visuellen Denk-
prozesses, der sich bisweilen Antworten auf 
ungestellte Fragen annähern kann“.

Ute Wältring
Ute Wältring widmet sich in ihren Bildern der 
„gestischen Abstraktion und Figuration“. Er-
innerungen, Wahrnehmungen und Erfahrun-
gen dienen ihr als Geländer zum Bildeinstieg, 
weshalb für sie der Akt der Auflösung der ei-
gentlich interessanteste Teil ihrer Arbeit ist. 
Sie arbeitet prozessorientiert und sieht den 
eigentlichen Schaffensprozess als eine 
„Abenteuerreise Bild“. 
Wer die Künstlerinnen gemeinsam erlebt, be-
kommt ein Gespür für ihre künstlerische, aber 
auch für ihre persönliche Nähe zueinander. 
Sie strahlen eine gewisse Harmonie aus und 
haben mit ihrer gemeinsamen Ausstellung im 
Badehaus einen Kunstraum geschaffen, des-
sen Besuch sich ganz sicher lohnt.

Die Ausstellung „Untold stories“ in der 
Stadtgalerie im Kulturzentrum Badehaus 
läuft bis zum Sonntag, den 27. April, und 
kann während der Öffnungszeiten Mitt-
woch, Samstag und Sonntag von 15 bis 18 
Uhr besucht werden. Der Eintritt ist frei.

Bürgermeister Dr. Frank Blasch hatte sichtlich Freude an der interessanten und künstlerisch vielfältigen Ausstellung der fünf gut gelaunten 
„Geschichtenerzählerinnen“: Petra Schott, Ellen Ribbe, Ute Wältring, Jutta Siebert und Liane Metz � Foto:  Scholl
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Kinder waren begeistert von der  
Taschenlampenlesung zur „Nacht der Bibliotheken“ 

Bad Soden (Sc) – Am vergangenen Donners-
tag hatte die Taschenlampenlesung für Kinder 
ab drei Jahren anlässlich der bundesweiten 
Aktion „Nacht der Bibliotheken“ Premiere in 
der Stadtbibliothek. Kombiniert mit einem 
spannendenden Bilderbuchkino lockte die 
Aktion von Chris Becker, Leiter der Stadtbib-
liothek, mehr als zwanzig Kinder in die Bü-
cherei. 

Monstermäßige Geschichten
Da einige Kids in Begleitung eines Elterntei-
les waren – denn man weiß ja nie, wie gruse-
lig es bei so einer Lesung im Dunkeln wirk-
lich wird –, wurde es recht kuschelig in der 
„Kinderecke“ der Stadtbibliothek. Die Span-
nung war groß, als sich Sonja Kopp dann 
„endlich“ in der Bücherecke niederließ, um 
im Licht ihrer Taschenlampe eine doch recht 
unheimliche Bilderbuchgeschichte vorzule-
sen. Die Wahl der Kinder fiel auf die „Hams-
termonster“, denn wer mag sich nicht gerne 
über hamstermäßige Minimonster gruseln. So 
erzählt die Geschichte dann auch von drei 
kleinen Hamstern, die so gerne groß und gru-
selig wären und alles mögliche unternehmen, 
um die Menschen im Wald zu erschrecken. 
Dass die drei kleinen Protagonisten dabei 

eher niedlich und lustig rüberkommen, be-
trübt die Hamsterfreunde doch sehr – sie be-
kommen schließlich selbst einen „Monster-
schreck“ und sind sich anschließend sicher, 
dass „klein und niedlich“ auch seine Vorteile 
hat. Jetzt wurde beim Vorlesen aber nicht 
„nur“ gelesen, sondern die Kinder durften er-
schrecken, brüllen und lachen, um der Ge-
schichte Leben einzuhauchen – ein Spaß für 
alle, der neugierig auf mehr machte. Deshalb 
gab es als Zugabe auch eine zweite Geschich-
te – nämlich die vom Monster, das aus dem 
Buch herauskommen soll und dabei die tat-
kräftige Hilfe der Kinder braucht. Da wurde 
geschüttelt, gekitzelt, gepustet und geschrien 
– bis das Monster das Buch endlich verlassen 
hatte! 

Gruseliges Bilderbuchkino
Aber nicht genug mit monstermäßigen Vorle-
segeschichten – weiter ging es mit gruseligen 
Geschichten im Bilderbuchkino, denn nun 
wurde Chris Becker zum Geschichtenerzäh-
ler, während auf der Leinwand die Bilder zu 
den Geschichten auftauchten. Als Erstes gab 
es die Geschichte von der „Heule Eule“, die 
sich ängstlich weigert, die Tür zu öffnen, weil 
Muttereule dies bei ihrem Weggang verboten 

hatte – dumm nur, dass nun auch Muttereule 
nicht mehr in die Baumhöhle kam. Einige 
Tiere versuchen zu helfen und erst die Ge-
heimnisse, die Muttereule und die kleine Eule 
teilen, überzeugen die „Heule Eule“, die Tür 
zu öffnen. Allerdings war auch hier eine Ge-
schichte lange nicht genug und Chris Becker 
machte mit den „Fünf Angstbären“ gleich 
weiter, wo ein unheimlicher Schatten die klei-
nen Bären so erschreckt, dass sie alle in Papas 
Bett krabbeln. Der allerdings hat noch größe-
re Angst, als er bei Sturm und Gewitter die 
Tür öffnet und der Nachbar-Elch in der Tür 
steht. Naja, und weil zuhören und Bilderkino 
gucken sooo schön ist, gab es gleich noch 
eine Geschichte, in der ebenfalls ein Schatten 
eine große Rolle spielt. „W-w-wer hat Angst 
im Dunkeln“ hieß dann auch das Buch, das 
den Schluss dieser tollen Vorlesestunde bilde-

te. Nachdem die Vorhänge wieder aufgezogen 
wurden und das Sonnenlicht in die Leseecke 
fiel, war der Grusel auch ganz schnell verges-
sen. Zum Abschied gab es für alle Teilneh-
menden noch Gummibärchen und ein Pixi-
Buch. Die Kinder stoben auseinander und ei-
nige nahmen gleich noch das eine oder andere 
Bilderbuch für die Bettlektüre und zum Vorle-
sen mit nach Hause.
Eine tolle Aktion der Stadtbibliothek, die eine 
große Resonanz bei den jungen Leserinnen 
und Lesern erfahren hat und in dieser Form 
hoffentlich noch die eine oder andere Wieder-
holung erfährt. 

Gleich zwei Gruselgeschichten las Sonja Kopp vom Team der Stadtbibliothek im Schein der 
Taschenlampe vor. � Fotos: Scholl

Die Geschichte von der „Heule Eule“ war 
die erste von drei monstermäßigen Storys, 
die Chris Becker (Leiter Stadtbibliothek) im 
Bilderbuchkino zeigte.

Stundenlanger Stromausfall
Bad Soden (bs) – In der Nacht zum Montag 
hat es in Königstein, Kelkheim, Bad Soden, 
Eppstein sowie im Glashüttener Ortsteil 
Schloßborn einen stundenlangen Stromaus-
fall gegeben. Die ersten Meldungen gingen 
bei Netzbetreiber Syna um 22.36 Uhr am 
Sonntagabend ein. Die einzelnen Ortsteile 
waren offenbar sehr unterschiedlich betrof-
fen: Während aus Falkenstein nur von einem 
kurzen Ausfall zu hören war, erlebten  
Schneidhain und Fischbach eine besonders 
lange Dunkelphase. „Um 3.02 Uhr erhielten 
alle Haushalte wieder Strom“, teilte die Syna 
mit. Betroffen war auch die Regionalbahn 12.
Als Grund nannte der Netzbetreiber einen 
Leitungsschaden. Nach rund 50 Minuten sei 
durch Umschaltungen wieder ein Großteil 
der Haushalte am Netz gewesen. Grund für 
die massiven Beeinträchtigungen waren 
gleich zwei Fehlerstellen in Form von defek-
ten Endverschlüssen an unterschiedlichen 
Kabelführungsmasten. Eine der Fehlerstellen 
lag im Bereich Königstein, die andere im Be-
reich Fischbach. Laut Auskunft der Sywag 
konnte der Schaden im Bereich des Ortes Kö-
nigstein  final behoben werden und die Lei-
tung befinde sich auch wieder vollständig in 
Betrieb. Die Fehlerstelle im Bereich Fisch-
bach wurde am Dienstag noch repariert, was 
jedoch keinen Einfluss auf die Versorgung 
der Letztverbraucher habe.

Einfahrt zum Krankenhaus 
Bad Soden wird saniert

Bad Soden (bs) – Die Haupteinfahrt am Bad 
Sodener Krankenhaus weist zahlreiche Pflas-
terschäden und Verformungen an der Ober-
fläche auf. Um die vorhandenen Gefahren-
stellen zu beseitigen und den Einfahrtsbereich 
optisch wieder aufzuwerten, hat eine Kom-
plettsanierung der Einfahrtsstraße von der 
Kronberger Straße bis zum Haupteingang der 
Klinik begonnen.
Die gesamte Pflasterfläche der Fahrbahn zwi-
schen Straße und Haupteingang wird entfernt 
und durch einen Asphaltbelag ersetzt. Im 
Zuge dessen werden die angrenzenden Berei-
che mit bearbeitet und es entstehen optisch 
hervorgehobene gepflasterte Fußgängerwege 
mit klarer Abgrenzung von Fußgänger- und 
Fahrbereichen. Ende Juni sollen die Bauar-
beiten laut varisano beendet sein. Während 
der gesamten Bauzeit ist das Parkhaus für Pa-
tienten und Besucher nutzbar.

Benefiz-Klavierkonzert am Karsamstag
Bad Soden (bs) – Am Karsamstag, dem  
19. April, um 17 Uhr findet im Evangeli-
schen Gemeindehaus Bad Soden (Zum 
Quellenpark 54) ein Benefizkonzert der be-
kannten Pianistin Anna Victoria Tyshayeva 
statt, denn zwischen dem Dunkel des Karfrei-
tags und dem Neuwerden an Ostersonntag 
gelte es, ein Zeichen für Solidarität und Un-
terstützung der Ukraine zu setzen.
Am Flügel sitzt die renommierte Konzertpia-
nistin Anna Tyshayeva und präsentiert Werke 
von Frederic Chopin, Robert Schumann und 
Franz Schubert. 
Pfarrerin Marlene Hering wird die Veranstal-
tung eröffnen und zu einem gemeinsamen 
Friedensgebet einladen. Der Erlös des Abends 
kommt der ukrainischen Hilfsorganisation 
„M CORPORATION“ zugute, die medizini-

sche und humanitäre Hilfe für Menschen in 
der Ukraine leistet. 
Anna Victoria Tyshayeva ist eine internatio-
nal konzertierende Solistin und Kammermu-
sikerin und regelmäßiger Gast renommierter 
Konzertreihen. 
Von der Presse wurde sie als „Poetin am Flü-
gel“ und „Tastenkönigin“ gefeiert. Aufgrund 
ihres herausragenden Talents war sie Stipen-
diatin der Yehudi Menuhins Stiftung „Live 
Music Now“ sowie der „Pestalozzi-Stiftung“ 
und wurde bei renommierten Musikwettbe-
werben ausgezeichnet. 
Außerdem widmet sie sich der Förderung jun-
ger Talente durch Meisterkurse für Pianisten 
im In- und Ausland, unterrichtet am Erlanger 
Musikinstitut und wirkt als Jurorin bei Kla-
vierwettbewerben.

Väter-Kinder-Treff in Bad Soden
Bad Soden (bs) – In Kooperation mit der 
Netzwerkkoordination Frühe Hilfen des 
Main-Taunus-Kreises bietet das Familienzen-
trum Schatzinsel der Ev. Familienbildung 
Main-Taunus einen kostenfreien Treff für Vä-
ter aus Bad Soden und Umgebung und ihre 
Kinder bis drei Jahren an. Hier haben sie die 
Gelegenheit, in entspannter Atmosphäre an-
dere Papas kennenzulernen und mit ihren 
Kindern einen schönen Vormittag zu verbrin-
gen. Begleitet von Kursleiter Erik Bockard 
haben sie hier viel Zeit, sich über alles auszu-
tauschen, was Väter bewegt, sowie zum ge-
meinsamen Spielen und Lachen. Auch ältere 
Geschwisterkinder sind herzlich willkom-
men. Die Treffen findet in der Regel jeden  
3. Samstag im Monat jeweils von 10 bis  
12 Uhr im Familienzentrum Schatzinsel, Kö-
nigsteiner Straße 6a in Bad Soden statt. Der 
nächste Termin ist wegen der Osterfeiertage 
ausnahmsweise am letzten Samstag im Mo-
nat, am 26. April. Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht erforderlich, für die Planung aber 
sehr willkommen. 
Alle Termine und weitere Informationen un-
ter www.evangelische-familienbildung.de

Minigolfsaison startet am Karfreitag
Bad Soden (bs) – An Karfreitag, 18. April, 
öffnet die Bad Sodener Minigolfanlage im Al-
ten Kurpark erstmals in diesem Jahr ihre Pfor-
ten und lädt alle Minigolffans aus Bad Soden  
und der gesamten Region ein, die Bälle sicher 
über die insgesamt 18 Bahnen zu bringen. An 
Ostersonntag, 20. April, hat sich sogar der 
Osterhase für einen Besuch angekündigt, um 
Ostereier auf dem Minigolfgelände zu verste-
cken

Stabile Preise und erstmals Softeis 
im Angebot
Nicht nur das Kassenhäuschen wurde für die 
bevorstehende Saison erneuert, neu im Ange-
bot ist neben Hotdogs und Popcorn auch le-
ckeres Softeis. So können sich große und klei-
ne Minigolfer nach vollendeten Runden stär-
ken. Ab dieser Saison ist es außerdem mög-
lich, Online-Reservierungen direkt über die 
Website der Minigolfanlage zu machen. So 
können Besuche – auch mit größeren Grup-
pen, Kindergeburtstagen oder Familienfeiern 
– besser geplant werden. Die Eintrittspreise in 
dieser Saison bleiben stabil.
Geöffnet ist der Minigolfplatz montags bis 
donnerstags von 11 bis 20 Uhr, freitags und 
samstags von 11 bis 21 Uhr und sonntags von 
11 bis 20 Uhr. Telefonisch erreichbar ist die 
Pächterin des Platzes unter der Telefonnum-
mer 06196-5612099.

Am Mittwoch schwebte das 1,6 Tonnen 
schwere neue Kassenhäuschen auf dem 
Minigolfgelände ein. Foto: Stadt Bad Soden

Stolpersteinverlegung für Heinrich Dosse
Bad Soden (bs) – Die AG Stolpersteine in 
Bad Soden lädt für den 8. Mai von 16.30 bis 
17.30 Uhr zur Stolpersteinverlegung für 
Heinrich Dosse in der Mendelssohn-
Bartholdy-Straße 2 (ehemals Friedrich-
Stoltze-Straße) in Bad Soden ein. 
Heinrich Friedrich August Dosse wurde am 
14. Januar 1899 in Münder am Deister gebo-
ren. In Bad Soden war er Führer der Orts-
gruppe des Reichsbanners und bereits wäh-
rend der 20er Jahre SPD Mitglied. Er gehör-
te zum politischen, sozialdemokratischen 

Widerstand. Er und seine Mitstreiter wurden 
wegen „Vorbereitung eines hochverräteri-
schen Unternehmens“ zu Gefängnisstrafen 
verurteilt. 
Nach dem Krieg erhielt Dosse im Jahr 1946 
einen Sitz im Kreistag, in der Stadtverordne-
tenversammlung und im Magistrat der Stadt 
Bad Soden. Er starb am 3. April 1963 in Bad 
Soden.
Zur Feier der Stolpersteinverlegung wird 
Bürgermeister Dr. Frank Blasch an den 
Kommunalpolitiker erinnern.
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Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Bleichstraße 5
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 7: Vermögen: Alles wird geteilt?
von Andrea Peyerl
„Alles, was wir an Vermögen besitzen, wird geteilt.“ Ein Irr-
tum, der anlässlich der Trennung und Scheidung zu uner-
freulichen Ergebnissen führen kann. Wer den gesetzlichen 
Güterstand gewählt und keinen Ehevertrag geschlossen 
hat, lebt in einer sog. Zugewinngemeinschaft. Sie ist keine 
Vermögensgemeinschaft. Jeder ist Inhaber des Vermö-
gens, das auf seinen Namen verwaltet wird. Es kommt also 
zunächst darauf an, wer beispielsweise als Eigentümer im 
Grundbuch steht oder auf wessen Namen das Sparbuch 
oder das Aktiendepot geführt wird. Gleiches gilt für Schul-
den gegenüber der Bank oder anderen Gläubigern. Eine 
gemeinsame Haftung besteht nur dann, wenn der Dar-
lehensvertrag von beiden Eheleuten unterzeichnet wurde.
Der Zugewinn, also das „Plus“, das ein jeder Ehegat-
te während der Ehe erwirtschaftet hat, wird nach dem 

Gesetz erst anlässlich des gerichtlichen Scheidungsver-
fahrens festgestellt und dann ausgeglichen. Vor diesem 
Stichtag liegt das Trennungsjahr. Jede Veränderung der 
Vermögensverhältnisse oder des Vermögensbestandes 
wirkt sich unmittelbar auf die Zugewinnausgleichsan-
sprüche aus. Durch eine einvernehmliche notarielle Ver-
einbarung können Sie den Zugewinnausgleich auch vor 
der Scheidung regeln. Lassen Sie sich frühzeitig hierzu 
beraten.
Fortsetzung am Donnerstag, dem 24. April 2025
Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die 
Kanzlei anfordern.
Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  

Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

SPRUDELHOF
THERME

I N  W E L L N E S S  B A D E N

Auszeit in der Therme & Sauna · Wohltuende Massagen
Exklusives Bad Nauheimer Baderitual · SPA & Kosmetik 

Verschenken Sie  

Wellness
zu Ostern!

GUTSCHEINE FÜR PURE ERHOLUNG
:

Geschenkgutscheine erhalten Sie direkt in der Therme sowie in 
der Tourist-Information Bad Nauheim. Oder einfach online  

bestellen unter shop.sprudelhoftherme.de


Einladung zur Grund-
stücksbesichtigung
61462 Königstein, Kornicker Weg 22
am 12. und 13. April 2025
von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Projekt Traumhaus in Königstein

WOLF-HAUS
EIN LEBEN LANG.Frank Heil

  Tel. 0178 – 42 96 911 
    f.heil@wolf-haus-vertrieb.de         
      www.wolf-haus.de

GOLDANKAUF
Uhrenservice und Batteriewechsel ab 7,– €

Frankfurter Straße 12 · 65779 Kelkheim (Taunus) 
Tel.: 06195 9759750

Bäume fällen, Sträucher 
schneiden, Heckenschnitt, 
vertikutieren, Dauerpflege

Tel. 06195 3906

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
 Fotonachweis: Kinderschutzbund

Adam Koch GmbH & Co. KG
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Telefon: 06171 54589

Beratung – Planung – Ausführung
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14-tägig erscheinende unabhängige Lokalzeitung für
Bad Soden am Taunus mit den Stadtteilen Neuenhain,
Altenhain und der Gemeinde Sulzbach.

Auflage: 14.500 Exemplare

Auslagestellen

Aral Tankstelle – 
Königsteiner Straße 23
Backhaus Heislitz – Am Bahnhof 1
Bibliothek im  
Kulturzentrum Badehaus
Bürgerbüro – Kronberger Straße 1
Bürgerhaus Neuenhain – 
Hauptstraße 45
Milan’s Kiosk und Postladen –
Am Bahnhof 7
MTK Klinik – Kronberger Straße 36
MTK Privatklinik – 
Kronberger Straße 36 a
My Thai – Königsteiner Straße 91
Presse Butzer Lotto –
Hauptstraße 41
Rathaus Bad Soden – 
Königsteiner Straße 73
Reifen Diehl – 
Königsteiner Straße 23
Schoko Kasper – Clausstraße 1
Schreibwaren Max – 
Königsteiner Straße 52
Seniorenstift Augustinum – 
Georg-Rückert-Straße 2
Tanzschule Pelzer –
Zum Quellenpark 31
Taunus Residenz – Am Eichwald 22
TV Fay – Altenhainer Straße 2
Zeitungsente – Königsteiner Str. 67

Hochzeit bei der Feuerwehr: Patrick Ritter 
und Elisabeth Bender haben sich getraut!

Bad Soden (Sc) – Es war ein toller Anblick, 
der sich den Passanten am vergangenen Frei-
tag im Alten Kurpark in Bad Soden bot. 

Patrick Ritter, stellvertretender Stadtbrandin-
spektor in Bad Soden hatte seiner Elisabeth 
Bender das Ja-Wort gegeben und die Bad So-
dener Feuerwehrkameradinnen und -kamera-
den empfingen die beiden vor dem Badehaus, 

um zur standesamtlichen Trauung zu gratulie-
ren. Verstärkt wurden die Feuerwehrfrauen 
und -männer von den „tierischen Mitarbei-
tern“ der Rettungshundeeinheit der Stadt Bad 
Soden, die Patrick Ritter mit aufgebaut und 
deren verantwortliche Leitung er innehat. 
Kennengelernt hat sich das Paar beim Bould-
nern, aber sie teilen auch die Leidenschaft für 
den Dienst in der Feuerwehr. Schon damals 
war Elisabeth Ritter, geborene Bender, bei der 
Freiwilligen Feuerwehr in Kelkheim-Hornau 
aktiv – aktuell versieht sie ihren ehrenamtli-
chen Dienst im Range einer Hauptfeuerwehr-
frau bei der Wehr in Bad Soden – bis der für 
Juni angekündigte Nachwuchs ihr eine wohl-
verdiente Zwangspause bescheren wird. „Ich 
wünsche dem Paar alles Gute für seine ge-
meinsame Zukunft und bin glücklich, dass 
hier zwei Menschen zusammengefunden ha-
ben, die die Leidenschaft für die Feuerwehr 
teilen“, so Stadtbrandinspektor Nick-Oliver 
Kromer. 
Dass er seinen „Wingman“ sehr schätzt und 
Patrick Ritter für ihn eine große Stütze bei der 
Bewältigung der täglichen Aufgaben der Feu-
erwehr ist, daran lässt Kromer keinen Zwei-
fel. Ritter, der im Hauptberuf für die IT-Si-
cherheit der Mainova mitverantwortlich 
zeichnet, ist, so Kromer, „zuverlässig, loyal 
und verfügt über einen hohen Fach- und Sach-
verstand“. Kein Wunder also, dass er bei den 
Planungen für die Neubesetzung der Position 
des Stadtbrandinspektors im kommenden 
Jahr ganz oben mit auf der Liste steht.

Patrick Ritter (stv. Stadtbrandinspektor) und Elisabeth Bender (Hauptfeuerwehrfrau) haben 
sich am vergangenen Freitag im Standesamt Bad Soden das Ja-Wort gegeben. 
Die Kameradinnen und Kameraden der Bad Sodener Wehren gratulierten! � Fotos:  privat

Das Ehrenspalier für die frisch Getrauten 
durfte natürlich auch nicht fehlen. 

Kostenloses Seminar zu psychischer 
Belastung bei Kindern und Jugendlichen

Bad Soden (bs) – Die Evangelische Jugend 
im Dekanat Kronberg bietet am Samstag,  
26. April, 10-16 Uhr, ein Seminar zum The-
ma „Psychische Belastung bei Kindern und 
Jugendlichen“ für alle an, die als ehrenamtli-
che Teamerinnen und Teamer in der Kin-
der- und Jugendarbeit tätig sind.
Gemeinsam mit Expertinnen und Experten 
der Erziehungsberatungsstelle Schwalbach 
soll Fragen rund um das Thema psychische 
Belastung in diesem Seminar auf den Grund 
gegangen werden. Mit dem Angebot möchte 

die Evangelische Jugend eine wichtige Unter-
stützung sowohl für die ehrenamtlichen Tea-
mer als auch für die Kinder und Jugendlichen 
leisten. Das kostenlose Seminar findet im 
Haus der Kirche, Händelstraße 52, in Bad So-
den statt. Es ist als Juleica-Fortbildung aner-
kannt und richtet sich an alle in diesem Be-
reich tätigen Ehrenamtlichen – egal, ob bei 
der Kirche, im Sportverein, bei der Feuerwehr 
o.ä. Informationen zur Anmeldung gibt es 
auf der Internetseite www.jugend-im-deka-
nat-kronberg.de oder unter Tel. 06196/560130.

�

Be
tte

n-
Ze

lle
ke

ns
 G

mb
H,

 60
31

4 F
ra

nk
fu

rt

WIR HABEN EINE
SCHWÄCHE FÜR

STARKE QUALITÄT
Damit überzeugen wir das Rhein-Main-

Gebiet seit 1854 und jedes Jahr aufs Neue.

  

  

Ostring 2 / Limes
65824 Schwalbach



Seite 4 – KW 15	 BAD SODENER WOCHE� 10. April 2025

Schreibgeräte aus Holz: 100-jährige Eibe  
der Kita „ Unterm Regenbogen“ wird zu neuem Leben erweckt

Bad Soden (Sc) – Die Zeit in der Kita ist für 
alle Kinder eine ganz besondere: Hier werden 
erste Erfahrungen im Miteinander gemacht, 
wird gemeinsam gespielt, gelernt und gelebt. 
Besonderer Beliebtheit erfreut sich naturge-
mäß das Außengelände der Kindertagesstätte, 
denn hier kann an der frischen Luft so richtig 
nach Herzenslust getobt und gespielt werden. 
Noch toller ist es, wenn es Bäume zum Klet-
tern gibt, wie dies viele Jahre auch bei der 
Kita „Unterm Regenbogen“ in Bad Soden der 
Fall war. Bedauerlicherweise musste die ca. 
100 Jahre alte Eibe, die so viele Kinder auf 
ihren dicken Ästen getragen hatte, zu Beginn 
des Jahres 2025 gefällt werden. Viele unver-
gessene Erlebnisse sind mit dem alten Baum 
bei Groß und Klein verbunden und so war die 
Trauer groß, als die Entscheidung zum Ab-
holzen fiel und damit die Erinnerungen an tol-
le Kletterabenteuer mit der Zeit zu verblassen 
drohten. 

Einzelstücke mit Herz
Weil Erinnerungen manchmal etwas sehr 
Flüchtiges sind, hat Thomas Hörold, Kunst-
handwerker aus Bad Soden, es sich zum Ziel 

gesetzt, diese zu erhalten und er hatte die 
schöne Idee, aus dem Holz der Eibe so prakti-
sche wie elegante Schreibgeräte zu fertigen. 
Jeder Stift, ob Füllfederhalter, Bleistift, Ku-
gelschreiber oder Tintenroller, ist ein Einzel-
stück und wird in persönlicher Handarbeit in 
der kleinen Werkstatt im Untergeschoss sei-
nes Hauses gefertigt. Damit ist jeder Stift ein 
Unikat – mit einzigartiger Maserung, nach-
haltig produziert und mit angenehmer Haptik 
beim Schreiben. 

Vom Hobby zur Perfektion
In seinem „früheren Leben“ war Thomas  
Hörold Lehrer, Schulleiter und anschließend 
14 Jahre in der Bildungsverwaltung tätig. 
Sein mittlerweile recht professionell anmu-
tendes Hobby des Stiftedrechselns nahm sei-
nen Anfang vor ca. neun Jahren, als er einen 
entsprechenden Bericht in der Hessenschau 
sah. Sein Vater war Handwerker und er selbst 
ging ihm gerne bei seiner Arbeit an der heimi-
schen Werkbank zur Hand und freute sich be-
sonders an dem handwerklichen Einsatz bei 
der Holzbearbeitung. Die Idee mit dem 
Drechseln von Schreibstiften kam ihm, als im 
heimischen Garten Hölzer anfielen und er 
sich Gedanken machte, wie man aus diesem 
Holz wohl etwas „Bleibendes“ schaffen könn-
te. Auf diesem Weg war die Idee der Schreib-
stifte geboren, die auf der einen Seite ein sehr 
persönliches, aber gleichzeitig auch ein prak-
tisches Geschenk – zunächst nur für die Fami-
lie – waren. Weil ihm das Arbeiten mit dem 
Holz und das Drechseln an sich sehr viel Spaß 
machte, fertigte Thomas Hörold einige mehr 

Stifte an und entschied sich, den Verkauf auf 
Weihnachtsmärkten und z.B. Stadtfesten zu 
probieren. Eine goldrichtige Entscheidung, 
denn mittlerweile ist er auf zahlreichen Märk-
ten im Rhein-Main-Gebiet ein gern gesehener 
Aussteller – und weil die Stifte so einzigartig 
wie schön sind, wurden auch die Stadtväter 
bald auf ihn aufmerksam. 

Feine Stadtpräsente
Es dauerte nicht lange und es wurde die Idee 
von Seiten einzelner Städte an ihn herangetra-
gen, aus Hölzern der Bäume in den Parks oder 
Gärten, Schreibstifte herzustellen, die, beglei-
tet durch ein Zertifikat, im Anschluss als per-
sönliches Geschenk der Stadtväter an ihre 
Gäste überreicht werden. So hat auch die 
Stadt Bad Vilbel als Ausrichter des Hessenta-
ges 2025 entsprechende Stifte in einem be-
sonderen Design geordert und auch die Stadt 
Bad Soden hat bei Thomas Hörold bereits 
Stifte als Gastgeschenk bestellt – gefertigt aus 
Eiben-, Ahorn- und Hainbuchen-Hölzern der 
Bäume im Alten Kurpark. In Bad Soden ist 
Thomas Hörold im Übrigen sowohl auf dem 
Neuenhainer Herbstmarkt, als auch auf dem 
Weihnachtsmarkt im Alten Kurpark alljähr-
lich mit einem Stand vertreten. 

Familienerinnerungen
„Es kommt relativ häufig vor, dass mir Hölzer 
zur Bearbeitung gebracht werden, die für den 
Auftraggeber eine sehr persönliche Bedeu-
tung haben“, erklärt Thomas Hörold die Tat-
sache, dass sich zahlreiche Hölzer in seinem 
Lager befinden, die mit Namen versehen sind. 

Dadurch, dass sich seine Idee „herumgespro-
chen“ hat, bringen ihm Familien Holz vom 
z.B. Lieblingskletterbaum der Kinder oder 
vom Baum, an dem die Kinderschaukel hing, 
um in Auftragsarbeit daraus Stifte drechseln 
zu lassen.  Diese werden als Geschenk inner-
halb der Familie weitergegeben – oft als 
„Heimaterinnerung“ an die Kinder, die in der 
Ferne ein neues Zuhause gefunden haben. 
Der allererste Stift, den Thomas Hörold ge-
fertigt hat, ging damals übrigens als Geschenk 
an seinen Vater. 

Filigrane Handarbeit
Die Herstellung eines einzelnen Stiftes dauert 
ca. zwei bis vier Stunden - aber so ganz genau 
kann Thomas Hörold das nicht beziffern – es 
ist eben Handarbeit, „die dauert so lange, wie 
sie eben dauert“! 
Zunächst wird aus dem rohen Holz ein Qua-
der geschnitten, in den ein Mittelloch gefräst 
wird. Darin wird eine Metallhülse eingepasst 
und verklebt. Im Anschluss kommt das Werk-
stück auf die Drechselmaschine und die 
Grundform des Stiftes  wird erarbeitet. Da-
nach wird das Werkstück geschliffen, lackiert, 
gewachst und zum Schluss werden die hoch-
wertigen Metallteile eingepresst. Alles per 
Handarbeit, mit viel Liebe zum Detail und 
einem phänomenalen Blick für die wunder-
volle Maserung des Holzes. Am Ende des 
Werkprozesses steht ein Stift, der eine ange-
nehm glatte Holzoberfläche und eine schöne 
Haptik sein Eigen nennen darf.
Um auf die 100-jährige Eibe aus dem Garten 
der evangelischen Kindertagesstätte „Unterm 
Regenbogen“ zurückzukommen: Aus dem 
Holz der Eibe fertigt Thomas Hörold ver-
schiedene Stifte (Füller, Bleistifte, Tintenrol-
ler) und Brieföffner, die alle von einem ent-
sprechenden Herkunftszertifikat begleitet 
werden. 
Die Stifte können u.a. von den Familien der 
Kita-Kinder erworben werden, wobei 20 Pro-
zent der Erlöse der Kindertagesstätte zugute 
kommen. Als Geschenk können die Stifte 
auch in einem schicken Etui, Holzkästchen 
oder einer Stoffhülle geliefert werden. Eine 
schöne Idee mit praktischem Nutzen, um die 
Erinnerung an diesen einst so tollen Kletter-
baum lebendig zu halten. 
Kontakt: Thomas Hörold -– Telefon 0175-
5873660 oder E-Mail: t-hoerold@t-online.de

Thomas Hörold erschafft aus „altem“ Holz 
neue Schreibgeräte. � Fotos: Scholl In den handgefertigten Stiften lebt die 

Erinnerung an die „Klettereibe“ in der Kita 
„Unterm Regenbogen“ weiter.

Aus den Hölzern privater Bäume fertigt 
Thomas Hörold mit seinen Stiften ganz 
persönliche Erinnerungsstücke. 

Öffnungszeiten von Stadtverwaltung und 
Wertstoffhof sowie geänderte Müllabfuhrtermine 

rund um die Osterfeiertage
Bad Soden (bs) –  Die Osterferien haben be-
reits begonnen, in der kommenden Woche fei-
ern wir das Osterfest. Aufgrund der gesetzli-
chen Feiertage Karfreitag und Ostermontag 
kommt es zu Verschiebungen bei der Müllab-
fuhr und zu Änderungen der Öffnungszeiten 
im Kulturzentrum Badehaus und im Bürger-
büro.

Stadtmuseum, Stadtbücherei und 
Ausstellungen 
An Karsamstag und Ostersonntag sowie zum 
Sonderöffnungstermin an Ostermontag hat 
das Stadtmuseum von 15 bis 18 Uhr geöff-
net. Neu seit einigen Wochen ist das Salinen-
zimmer im Stadtmuseum zu besichtigen. Der 
neu gestaltete Raum macht die Geschichte 
der Sodener Saline und ihrer Frankfurter Be-
sitzer zugänglich. Er veranschaulicht die 
Kunst des Gradierens und macht damit einen 
mittlerweile fast unsichtbar gewordenen Teil 
der Sodener Orts- und Wirtschaftsgeschichte 
wieder lebendig.
Die Stadtbücherei bleibt ebenfalls an den 
Feiertagen Karfreitag und Ostermontag ge-
schlossen.  Am Karsamstag, 19. April, ist die 
Bücherei zu den normalen Zeiten von 10 bis 
13 Uhr geöffnet. 
Die Stadtgalerie und das KunstKabinett 
bleiben an Karfreitag und Ostersonntag ge-
schlossen. Am Karsamstag stehen beide Aus-
stellungen wie gewohnt von 15 bis 18 Uhr für 
Besucher offen. Das KunstKabinett hat aus-
nahmsweise auch am Ostermontag, 21. April, 
von 15 bis 18 Uhr geöffnet. 

Bürgerbüro bleibt an den Feiertagen 
geschlossen 
Das Bürgerbüroteam steht rund um Ostern 
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 
8 bis 16 Uhr und donnerstags von 11 bis 19 

Uhr zur Verfügung. Lediglich an den Feierta-
gen Karfreitag und Ostermontag bleibt das 
Bürgerbüro geschlossen. 

Abfuhrtermine und Öffnungszeiten 
des Wertstoffhofs 
Bei der Abfallentsorgung kommt es rund um 
die Feiertage zu folgenden Änderungen:
Vor Ostern: Müllgroßbehälter der Bezirke 3 
und 5 bis 8, Biotonne Bezirke 1 bis 4, Papier-
tonne Bezirke 2 und 3 und Gelber Sack Bezir-
ke 5 bis 8 werden anstatt dienstags bereits am 
Montag, 14. April, geleert. Müllgroßbehälter 
der Bezirke 1, 2 und 4, Biotonne Bezirke 5 bis 
8 und Gelber Sack Bezirke 1 bis 4 werden an-
statt mittwochs bereits am Dienstag, 15. April 
abgefahren. Papiertonnen aus den Bezirken 5, 
6 und 8 und Sperrmüll Bezirke 5 bis 8 müssen 
nicht donnerstags, sondern bereits am Mitt-
woch, 16. April, bereitgestellt werden.
Nach Ostern gilt folgende Regelung: Müll-
großbehälter der Bezirke 3 und 5 bis 8, Bio-
tonne Bezirke 1 bis 4 und Papiertonnen Be-
zirk 1 werden anstatt dienstags erst am Mitt-
woch, 23. April geleert. Müllgroßbehälter der 
Bezirke 1, 2 und 4 und Biotonne Bezirke 5 bis 
8 werden anstatt wie gewohnt mittwochs erst 
am Donnerstag, 24. April, abgefahren. Pa-
piertonnen aus den Bezirken 4 und 7 müssen 
erst am Freitag, 25. April, zur Leerung bereit-
gestellt werden.
Der Wertstoffhof in der Hunsrückstraße und 
die Grünabfallsammelstellen in Neuenhain 
und Altenhain bleiben am Karsamstag und 
Ostermontag geschlossen. 
Der Wertstoffhof öffnet wieder am Mittwoch, 
23. April, von 14 bis 18 Uhr. 
Die Grünabfallsammelstellen in Neuenhain 
und Altenhain stehen am Dienstag, 22. April, 
von 8 bis 12.30 Uhr und von 13.30 bis 16 Uhr 
zur Verfügung.

Ab sofort Parkgebühren  
auf dem Plateau des Großen Feldbergs

Königstein/Schmitten (kw) – Mit Beginn 
der Osterferien in Hessen werden auf dem 
Großen Feldberg-Plateau Parkgebühren für 
Pkw, Wohnmobile und Motorräder einge-
führt. Die Maßnahme wurde von der Gemein-
devertretung der Feldberggemeinde Schmit-
ten beschlossen, um die Parksituation auf 
dem beliebten Ausflugsziel zu ordnen, Ver-
kehr zu lenken und die Natur im Naturpark 
Taunus zu fördern.
Seit Dienstag, 8. April, ist das Parken auf 
dem Gipfelplateau kostenpflichtig. Zum 
„Plateau“ zählen auch die Parkplätze am Au-
ßenrand  der letzten Linkskurve vor dem ei-
gentlichen Plateau. Die Parkgebühren gelten 
für alle Pkw, Wohnmobile und Motorräder, 
die auf den ausgewiesenen, öffentlichen 
Parkplätzen abgestellt werden. Pkw-Fahrer 
zahlen 2 Euro pro angefangene Stunde. Der 
Tagestarif ist 12 Euro. Motorradfahrer zahlen 
auf den speziell ausgewiesenen Motorrad-
parkplätzen direkt am Feldberghaus 1,50 
Euro pro angefangene Stunde, der ganze Tag 
kostet ebenfalls 12 Euro. Ebenso zahlen Gäs-
te auf den zwei Wohnmobilstellplätzen auf 
dem Plateau 12 Euro für 24 Stunden, also 
eine Übernachtung.

Zur Bezahlung der Parkgebühren stehen den 
Besuchern zwei einfache und bequeme Opti-
onen zur Verfügung: entweder der Park-
scheinautomat, an dem die Gebühren mit ei-
ner Girocard oder Kreditkarte beglichen wer-
den können (zum Start des Parkvorgangs ist 
das Kennzeichen des Fahrzeugs einzugeben, 
die Parkdauer zu wählen und zu bezahlen).
Oder per EasyPark-App: Für noch mehr 
Komfort kann der Parkvorgang auch über die 
Smartphone-App gestartet, gestoppt oder ver-
längert werden.
Die Parkgebühren sollen dazu beitragen, ei-
nen kleinen Teil der Kosten für die Infrastruk-
tur rund um das Feldberg-Plateau zu decken 
und die Finanzierung von Instandhaltungs- 
und Pflegemaßnahmen im Naturpark Taunus 
zu unterstützen.
Kostenlose Parkplätze für Besucher und Gäs-
te finden sich auch weiterhin unterhalb des 
Gipfels, beispielsweise die Parkplätze Till-
mannsweg, Teufelsquartier und Windeck. 
Nützliche Tipps und Informationen zur Mobi-
lität vor Ort im Naturpark Taunus und zu den 
Parkmöglichkeiten im Feldberggebiet gibt es 
online auf https://taunus.info/service-und- 
infos/mobilitaet-vor-ort/.

Sperrung auf der Niederhofheimer Straße
Bad Soden (bs) – Auf der Niederhofheimer 
Straße kommt es zwischen dem Kreisel Am 
Reitplatz und dem Kreisel an der Straße Am 
Wasserturm/Zufahrt zur Otfried-Preußler-
Schule bis voraussichtlich Donnerstag, 17. 
April, zu Behinderungen.
Die Straße ist während dieser Zeit einseitig 
gesperrt, der Verkehr wird durch eine Baustel-
lenampel geregelt. Grund für die Sperrung ist 
die Neugestaltung des Fahrbahnteilers, der in 
der Mitte der Straße verläuft. 

Erschließungsarbeiten für Baugebiet 
Sinai
Im Rahmen der ohnehin notwendigen Arbei-
ten auf der Niederhofheimer Straße werden 
zudem ein Teilbereich des Kreisels an der 
Otfried-Preußler-Schule und die Straße Am 
Wasserturm halbseitig zu Erschließungszwe-
cken für das neue Baugebiet am Sinai ge-
sperrt. Die Tiefbauarbeiten in diesem Bereich 
werden ebenfalls während der Osterferien 
durchgeführt.



10. April 2025	 BAD SODENER WOCHE� KW 15 – Seite 5

MVV-Infoabend Wärmepumpe
– ANZEIGE –

Wissenswertes rund um die Wärmepumpe 
bietet die MVV Energie AG am Mittwoch, 
dem 16. April, um 18.00 Uhr beim Info-
abend im MVV-Showroom in Schwalbach.
Welche Vorteile hat eine Wärmepumpe und wel-
che Förderungen sind möglich? Worauf sollte 
man bei der Auswahl und Planung achten? Und 
wie lassen sich Kosten durch intelligentes Ener-
giemanagement zusätzlich sparen? Auf diese 
und viele weitere Fragen gibt es Antworten 
aus erster Hand bei dem MVV-Infoabend am 
16. April mit dem Schwerpunkt Wärmepumpe.

Oft wird angenommen, dass Wärmepumpen 
nur in Neubauten effizient eingesetzt werden 
können. Doch auch in bestehenden Gebäu-
den lassen sich Wärmepumpen integrieren. 
Die Expertinnen und Experten von MVV infor-
mieren Sie umfassend über die technischen 
Möglichkeiten und Voraussetzungen für den 
Einbau von Wärmepumpen in Bestands-
immo bilien.
Im Anschluss an die Fachvorträge können 
die Gäste den Expertinnen und Experten ihre 
individuellen Fragen stellen und die innova-
tiven Anlagen besichtigen. Bei Snacks und 
Getränken klingt der Abend in entspannter 
Atmosphäre aus. Außerdem profitieren Inte-
ressierte von einer Rabattaktion auf Wärme-
pumpen! 
Als Energieunternehmen mit über 150 Jahren 
Erfahrung ist MVV seit April 2024 mit einem 
Showroom in Schwalbach vertreten und 
bietet nachhaltige und effiziente Energielö-
sungen im Komplettpaket inkl. Einbau durch 
eigene Fachhandwerker an. 
Der Showroom von MVV befindet sich in der 
Katharina-Paulus-Straße 6 b in Schwalbach. 
Um eine vorherige Anmeldung wird gebeten, 
aber auch Kurzentschlossene sind herzlich 
willkommen. Infos und Anmeldung unter: 
mvv.de/infoabende

Experteninfos zur Wärmepumpe gibt es beim 
MVV-Infoabend im Showroom in Schwalbach 
 Foto: MVV Energie AG

Was auch immer Sie DRUCKEN  lassen möchten,

vom Flyer bis zur Visitenkarte, vom Briefbogen bis zur Trauerkarte,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE!

Theresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.de

Vegane oder  
vegetarische  
Ernährung

Als Veganer verzichtet man auf 
alle tierischen Produkte, als 
Vegetarier ernährt man sich le-
diglich ohne Fisch und Fleisch. 
Das Risiko eines Nährstoff-
mangels steigt je stärker man 
die eigene Essensauswahl ein-
schränkt. In der Realität ernäh-
ren sich Veganer und Vegetarier 
in Deutschland meist gesünder 
als die Fleischesser, weil sie sich 
oft bewusster ernähren. Wer auf 
Fleisch verzichtet, muss grund-
sätzlich mehr pflanzliche Produk-
te essen, daraus folgt weniger 
gesättigte Fettsäuren und mehr 
Ballaststoffe. Kritische Nährstof-
fe gibt es dennoch, diese sind 
Vitamine B und die Spurenele-
mente Eisen, Zink, Calcium und 
Selen. Auch Omega 3 ist wich-
tig. In Deutschland sind Veganer 
und Vegetarier oft besser mit 
diesen Stoffen versorgt als Flei-
schesser. Allenfalls B12 sollte 
bei Veganern unbedingt supple-
mentiert werden. Alle anderen 
kritischen Nährstoffe kann ein 
gesunder Mensch durch eine 
ausgewogene, pflanzliche Er-
nährung problemlos abdecken. 
Die deutsche Gesellschaft für 
Ernährung empfiehlt 300 Gramm 
Fleisch pro Woche als gesundes 
Maß. Interessant ist, dass schon 
12 Prozent der deutschen Bevöl-

kerung (9 % vegetarisch, 3 % 
vegan) sich fleischlos ernährt.  
Vegane oder vegetarische Ernäh-
rung ist keine Gefahr für unsere 
Gesundheit.
E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.
 
Ihre
Magdalena Roth

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Magdalena Roth
Apothekerin

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

-Anzeige -

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.

Den Traumjob
gibt es hier!

Fluss, Natur – Reflexionen:  
Andreas Hartmann  im KunstKabinett

Bad Soden (nd) – Mit „Fluss, Natur – Refle-
xionen“ kann im Badehaus im Alten Kurpark 
derzeit eine besonders schöne Ausstellung be-
sucht werden. Der Künstler Andreas Hart-
mann präsentiert im KunstKabinett seine far-
benfrohen Werke. Am vergangenen Samstag 
um 15 Uhr wurde die Vernissage zur Ausstel-
lung gefeiert. Begrüßt wurden die zahlreichen 
Besucher von Monica Bader-Deutschmann, 
Vorstandsvorsitzende der Sodener Kunst-
werkstatt, und dem Künstler persönlich. 

Textur der Farben
Andreas Hartmann wurde 1957 in Bad Kis-
singen geboren. An der Kunsthochschule 
Kassel studierte er „freie Malerei“. Zu seinen 
Dozenten gehörten der Maler und Grafiker 
Tom J. Gasse (1940 bis 1982) und der Maler 
Manfred Bluth (1926 bis 2002). „Im Zeich-
nen war ich schnell sicher; Ölfarben waren 
aber ein Problem – Aquarellfarben haben 
mich gerettet“, erklärte Hartmann, der heute 
als freischaffender Künstler, Dozent und An-
bieter von Malreisen arbeitet. Ölfarben trock-
nen durch Oxidation, nicht durch Verduns-
tung, und brauchen daher in der Regel drei bis 
fünf Tage zum Trocknen; zusätzlich sind sie 
geruchsstark, da mit Verdünnung, meist ei-
nem Kohlenwasserstoff, gearbeitet werden 
muss. Neben Pinseln werden Spachtel und 
Messer verwendet, da die Farbe sehr dickflüs-
sig ist. Aquarellfarben sind wasserlöslich. Da-
her trocknen sie schnell und sind geruchsarm. 
Als Bindemittel für die Farbpigmente wird 

„Gummi Arabicum“ genutzt, ein Baumharz 
von verschiedenen Akazien. 

Werke im Fluss der Natur 
Die Gemälde von Andreas Hartmann verbin-
det die Elemente der Natur. Dort findet Hart-
mann seine Inspiration. Unter den Werken 
findet sich sowohl Abstraktes als auch Realis-
tisches. Mit einem Blick sind seine Bilder 
nicht zu erfassen. „Es gibt einen Weg durch 
das Bild; es entsteht Bewegung“, so Hart-
mann. Die meisten der ausgestellten Werke 
sind während der Coronapandemie entstan-
den. Eine Zeit, die in vielen Menschen das 
Gefühl von Unsicherheit ausgelöst hat. Man 
habe sich wie ein Stück Treibholz auf dem 
Wasser gefühlt. Schon zuvor war das Wasser 
Thema in den Bildern von Hartmann. Die 
Saale, der Rhein oder die Loire – in dieser 
Zeit nutzte er Flüsse und das Phänomen der 
Reflexion auf und unter der Wasseroberfläche 
als Motiv. „Anfangs habe ich das Panorama 
gemalt, dann bin ich von den Höhen runter an 
den Fluss gegangen – dort sieht es dann wie-
der ganz anders aus“, erklärte Hartmann. Er 
verleiht seinen Werken eine Tiefe, die Formen 
durchbricht und doch naturalistisch anmutet. 
Die kräftige Farbgebung der Kunstwerke 
führt den Betrachter durch die Bilder, die sich 
förmlich im Fluss befinden. „Sie wirken oft 
abstrakt, doch wenn man genau hinsieht, ent-
deckt man vieles“, bestätigte Monica Bader-
Deutschmann. Zu guter Letzt wurde mit ei-
nem Glas Sekt auf die Ausstellung angesto-
ßen, und zahlreiche Besucherinnen und Besu-
cher nutzten die Gelegenheit, mit dem 
sympathischen und bodenständigen Künstler 
das Gespräch zu suchen. 
Die Ausstellung ist bis zum 21. April immer 
mittwochs, samstags und sonntags von 15 bis 
18 Uhr geöffnet. Die Werke können käuflich 
erworben werden. Andreas Hartmann wird 
während der Öffnungszeiten selbst vor Ort 
sein. Die Malreisen, die der Künstler anbietet, 
führen beispielsweise nach El Horcajo in An-
dalusien oder Kardamili in Griechenland. 
Weitere Informationen gibt es auf der Home-
page: a-hartmann.malreisen.de

Der Künstler Andreas Hartmann wird während der Öffnungszeiten der Ausstellung selbst vor 
Ort sein. � Fotos: Diehl

Die Vernissage war ein großer Erfolg und die 
Ausstellung füllte sich schnell mit Besuchern. 

Schockanrufer erbeuten Bargeld und 
Schmuck – Übergabe in Bad Soden

Bad Soden (bs) – Am Donnerstagabend ver-
gangener Woche wurde eine Seniorin aus 
Oberursel um ihr Erspartes gebracht. Am 
Nachmittag meldeten sich die Betrüger tele-
fonisch bei der Frau und teilten mit, dass ihr 
Sohn einen tödlichen Verkehrsunfall verur-
sacht habe und eine Kaution gezahlt werden 
müsse, um eine Inhaftierung des Sohnes ab-
zuwenden. Durch geschickte Manipulation 
und Überredungskunst brachten die Betrüger 
die Frau dazu, Bargeld und Schmuck zusam-
menzusuchen, nach Bad Soden zu fahren und 
ihre Ersparnisse letztlich in der Sulzbacher 
Straße einer Abholerin zu übergeben.
Die „Abholerin“ wird als etwa 1,65 Meter 
groß, ca. 40 Jahre alt und mit dunklen Augen 
sowie kurzen schwarzen Haaren beschrieben. 
Bekleidet war sie mit einem weißen T-Shirt 
und einer schwarzen Hose. Leider flog der 
Schwindel erst auf, als die Betrügerin bereits 
über alle Berge war.
Bei den „Schockanrufen“ erzeugen die rheto-
risch äußerst geschickt agierenden Kriminel-
len bedrohliche Szenarien, um an das Geld 
ihrer Opfer zu kommen. Das Spiel mit den 

Emotionen dient nur einem Zweck: es soll die 
Opfer dazu veranlassen, ihre Skepsis zurück-
zustellen und den Betrügern auf den Leim zu 
gehen. Bei den Übergabemodalitäten sind der 
Fantasie der Täter keine Grenzen gesetzt. 
Grundsätzlich gilt: In Deutschland wird eine 
Behörde niemals eine Kautionszahlung per 
Telefon verlangen! 
Die Polizei rät: Beenden Sie solche Gesprä-
che immer sofort, legen Sie auf und wählen 
Sie anschließend die Notrufnummer 110. 
Darüber hinaus wird in den meisten Fällen 
eine Rückversicherung bei den tatsächli-
chen Verwandten, Freunden oder Arbeits-
kollegen Klarheit bringen.
In diesem vorliegenden Fall ermittelt nun die 
Kriminalpolizei. Zeuginnen und Zeugen, die 
am vergangenen Donnerstag, 3. April, gegen 
17.15 Uhr im Bereich der Sulzbacher Straße 
verdächtige Personen oder Fahrzeuge wahr-
genommen haben, die in Zusammenhang mit 
der Tat stehen könnten, werden gebeten, sich 
mit der Polizei in Oberursel unter der Ruf-
nummer (06171) 6240-0 in Verbindung zu 
setzen.
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Bitte online spenden unter:  
www.kinder-bethel.de

Ihre Spende  

hilft kranken Kindern!
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Frankfurt liest ein Buch:  
Autor Dirk Kurbjuweit liest auch in Königstein

Main-Taunus (as) – Es ist vermutlich das 
größte Lesefest der Region. „Frankfurt liest 
ein Buch“ lockt seit 15 Jahren im April und 
Mai zu Lesungen an ausgewählten Orten in 
und um die Bankenmetropole. In diesem Jahr 
rückt Königstein so nahe an das Kulturereig-
nis heran wie noch nie – und zwar örtlich wie 
inhaltlich. 
Ausgewählt wird vom Verein „Frankfurt liest 
ein Buch e.V.“ immer ein Buch zum aktuel-
lem Gesprächsstoff und Gemeinschaftserleb-
nis. Ausgewählt wurde in diesem Jahr der 
Roman „Nachbeben“ des Spiegel-Chefredak-
teurs Dirk Kurbjuweit, der in seiner Kindheit 
viel Zeit auf dem Gelände des Wetter-Obser-
vatoriums am Kleinen Feldberg mit der da-
maligen Erdbebenwarte verbracht hat, da sei-
ne Eltern mit dem Hausmeisterehepaar be-
freundet waren.
Und genau dorthin lädt der Verein LeseLust-
Königstein e.V. ein, der sich erstmals an dem 
Lesefest beteiligt und verschiedene Lesungen 
veranstaltet. Außer den auf nur 50 Personen 
begrenzten und bereits ausverkauften Lesun-
gen samt Führungen am 22. und 26. April und 
am 2. Mai in der Erdbebenwarte wird es eine 
weitere Lesung am Abend des 2. Mai, 19.30 
Uhr, in der Aula der St. Angela-Schule in Kö-
nigstein für ein größeres Publikum geben und 
hierfür sind auch noch Eintrittskarten erhält-

lich. Das Beste: Der 1962 in Wiesbaden gebo-
rene Autor wird hier selbst lesen – bei 17 der 
rund 50 Veranstaltungen hat er sich angekün-
digt. Moderiert wird der Abend von Gabriele 
Fachinger, der Leiterin der SAS-Schulbiblio-
thek. „Dass hier bei uns Veranstaltungen statt-
finden, ist für die Stadt Königstein ein Aus-
hängeschild“, sagt Sabine Ruoff vom Verein 
LeseLust.
Weitere Lesungen in der näheren Umgebung 
gibt es mit Judith Quast am 23. April auf Ein-
ladung des Kulturkreises Glashütten im dorti-
gen Bürgerhaus sowie am 24. April von  
Judith Fachinger solo im Kino Casablanca 
Arthouse in Bad Soden, veranstaltet von der 
Bücherstube Gundi Gaab. Auch für diese Ver-
anstaltungen gibt es noch Karten. 

Nachbeben
Dirk Kurbjuweits Roman ist bereits 2004 er-
schienen, war vergriffen und ist nun neu auf-
gelegt worden (Penguin Verlag, 24 Euro). Im 
Roman geht es um die Finanzwelt in Frank-
furt als europäischer Metropole, um das 
Frankfurt der Banken, der Börse und der 
Geldpolitik. 
Der Roman schlägt den Bogen zwischen zwei 
Währungsreformen und erzählt von dramati-
schen Umbrüchen im Leben eines jungen ehr-
geizigen Bankers. Und er führt uns auf die 
Erdbebenwarte am Kleinen Feldberg, wo mit 
Blick auf die Bankentürme der Frankfurter 
Skyline noch ganz andere Erschütterungen 
registriert werden. Das war auch der Anlass 
des Vereins LeseLust, diesen Ort aus Sicht 
des Romans neu vorzustellen.

In Dirk Kurbjuweits „Nachbeben“ erforscht 
der alte Luis leidenschaftlich Erdbeben. Den 
ganzen Tag sitzt er am Seismographen der 
Erdbebenwarte auf dem Kleinen Feldberg im 
Taunus und wertet Daten aus. Seine einzigen 
Nachbarn sind das Verwalterehepaar Konrad 
und Charlotte. Mit deren Sohn Lorenz, einem 
jungen Frankfurter Banker, verbindet Luis 
eine tiefe Freundschaft. 
Als nach einem Beben im Rheinland eine ver-
ängstigte junge Frau in der Station anruft und 
Lorenz um Hilfe bittet, verliebt er sich in ihre 
Stimme. Noch in derselben Nacht fährt er zu 
ihr und trifft so seine spätere Frau Selma. Zu-
sammen ziehen Selma und Lorenz nach 
Kronberg. Geplant ist ein glänzendes Leben 
im Speckgürtel Frankfurts und Lorenz’ Karri-
ere bei der Bundesbank. In der Realität führt 
ein Netz aus Lügen, Geheimnissen, Fehltrit-
ten und -entscheidungen zu einem bemer-
kenswerten Abstieg. Als Lorenz im Zuge der 
Euroeinführung schließlich seinen Job ver-
liert, hofft Luis, dass Lorenz auf den Feldberg 
zurückkehrt. Doch erst der plötzliche, myste-
riöse Tod von Konrad und Charlotte macht 
den Weg dafür frei.
Dirk Kurbjuweit zählt zu den vielseitigsten 
und renommiertesten Autoren unserer Gegen-
wart. Der bekannte Reporter überzeugte 
schon früh als Erzähler. Nach dem Debüt 
„Die Einsamkeit der Krokodile“ (1995) wur-
den besonders die „Novelle Zweier“ ohne 
(2001) und der Roman „Angst“ (2013) von 
der Kritik gefeiert. Zuletzt sorgten der Roman 
„Haarmann“ (2020) und die Erzählung „Der 
Ausflug“ (2022) für ein breites Echo. Etliche 
seiner literarischen Erfolge dienten als Vorla-
ge für Verfilmungen, Theaterstücke und Hör-
spiele. 

Tickets
Für die Autorenlesung am 2. Mai, 19.30 Uhr, 
in der Aula der St. Angela-Schule gibt es 
Eintrittskarten zu 10 Euro über die Website 
www.leselust-koenigstein.de.
Für die Lesung mit Judith Quast am 23. April, 
19 Uhr, im Bürgerhaus Glashütten gibt es 
Karten für 12 Euro (Mitglieder 10 Euro) unter 
info@kulturkreis-glashuetten.de.
Karten für die Lesung mit Gabriele Fachinger 
sind im Kino Casablanca in Bad Soden in 
der Bücherstube Gundi Gaab, Platz Rueil 
Malmaison 1, Tel. 06196 62925, erhältlich.

Das in diesem Jahr ausgewählte Buch 
„Nachbeben“ führt die Leser unter anderem 
auf die Erdbebenwarte auf dem  
Kleinen Feldberg.� Foto: Veranstalter 

Dirk Kurbjuweit� Foto: Susanne Schleyer

Frühstück für Alleinerziehende 
Bad Soden (bs) – Gemeinsam etwas mit den 
Kindern unternehmen, sich austauschen und 
auch mal gegenseitig aushelfen – für ge-
trennt- oder alleinerziehende Eltern ist ein 
gutes Netzwerk ganz besonders wichtig. Als 
beliebte Gelegenheit zum Kontakteknüpfen 
haben sich die regelmäßigen Treffs für Al-
leinerziehende aus Bad Soden und Umge-
bung etabliert, die das Familienzentrum 
Schatzinsel der Ev. Familienbildung Main-
Taunus anbietet. Am Sonntag, den 27. April, 
findet das nächste Treffen statt: Von 9.30 bis 
11.30 Uhr gibt es im Familienzentrum Schat-
zinsel, Königsteiner Straße 6a in Bad Soden, 
ein gemeinsames Frühstück zum gemütlichen 
Start in den Tag. Getränke und Brötchen ste-
hen bereit, alle Teilnehmenden können gerne 
etwas zum Belegen beisteuern. Natürlich gibt 
es auch wieder eine Spielecke für die Kleinen 
und viel Zeit für Gespräche. Neue Gesichter 
sind jederzeit herzlich willkommen, die Teil-
nahme ist kostenfrei. 
Es wird um Anmeldung gebeten bis zum  
24. April unter www.evangelische-familien-
bildung.de

Sanierungsarbeiten in der 
Freiligrathstraße

Bad Soden (bs) – Der erste Teil ist ge-
schafft, jetzt gehen die Sanierungsarbeiten 
in der Freiligrathstraße zwischen den 
Hausnummern 22 und 32 weiter. Deswe-
gen ist die Straße noch bis Donnerstag, 17. 
April,  für den Verkehr voll gesperrt.

Berauscht und ohne 
Führerschein unterwegs

Bad Soden (bs) – In der Königsteiner Straße 
wurde am Mittwochnachmittag vergangener 
Woche ein 19-jähriger Autofahrer einer Ver-
kehrskontrolle unterzogen.
Als der Frankfurter von den Streifenbeamten 
aufgefordert wurde, seinen Führerschein vor-
zuzeigen, gab dieser an, dass er keinen besit-
ze. Darüber hinaus ergab sich der Verdacht, 
dass der 19-Jährige im berauschten Zustand 
unterwegs war. 
Er wurde zur Polizeistation Eschborn ge-
bracht, wo ihm eine Blutprobe entnommen 
wurde. Im Anschluss an die polizeilichen 
Maßnahmen wurde der Frankfurter von der 
Dienststelle entlassen.

Virtuos – berührend – außergewöhnlich: 
Junge Talente brillieren im Augustinum

Neuenhain (bs) – Am vergangenen Sonntag  
begeisterten im Theatersaal der Seniorenresi-
denz Augustinum sieben junge Pianistinnen 
und Pianisten von acht bis vierzehn Jahren 
das staunende Publikum.
Als Preisträgerinnen und Preisträger der “2nd 
International Piano Competition for Young 
Pianists Kronberg”, einem der renommiertes-
ten internationalen Wettbewerbe für junge Ta-
lente im Kronberger Casals Forum, und Ge-
winnerinnen und Gewinner des Sonderpreises 
“Augustinum” bezauberten David Yifan 
Chen, Ei Fujimori, Toni Gu, Martin Zhu, Yuli-
anna Beziazychna, Maximilian Zhu und Lin-
da Yuan Ohren und Herzen der zahlreich er-
schienenen Zuhörer.
Es war ein Erlebnis! Was für Klangwelten, 
was für ein herausragendes Niveau diese noch 
so jungen Talente auf dem Steinway-Flügel 
des Augustinum zu Gehör brachten, war 
kaum zu glauben. Ihre musikalische Aus-
druckskraft, Virtuosität und Reife fesselten 
das Publikum, das mucksmäuschenstill und 
gebannt diesen Klängen lauschte. Ob roman-
tische Etüden von Lavallée, C. Saint-Saens 
und Chopin, ob brillant gespielte Präludien 
und Fugen aus dem Wohltemperierten Kla-
vier von Bach, ob R. Schumann mit seinem 
Faschingsschwank und den glitzernden 

Abegg-Variationen, ob Ligetis lebhaftes Cap-
riccio Nr. 2, A. Coplands “Die Katze und die 
Maus”, ein  virtuoser Walzer von Chopin oder 
die beeindruckende Beschwörung des grotes-
ken Höllenzwergs Scarbo aus Gaspard de la 
nuit von Ravel – jeder dieser jungen Künstler 
berührte mit seiner Leidenschaft für die Mu-
sik, mit seiner Persönlichkeit und seinem her-
ausragenden pianistischen Können. 
Durch das spannende und abwechslungsrei-
che Programm führte die Künstlerische Leite-
rin des Wettbewerbs, Ulrike Danne-Feld-
mann. Der Veranstalter und gemeinnützige 
Verein “International Piano Competition Tau-
nus e. V.” mit Sitz in Bad Soden freute sich 
sehr über die Anwesenheit eines ihrer Schirm-
herren, Bürgermeister Dr. Frank Blasch, der 
in seinem Grußwort betonte, wie gern er die 
Schirmherrschaft über diesen Wettbewerb an-
genommen habe, der ein solch herausragen-
des Niveau in jeder Hinsicht präsentiere und 
dem eine ganzheitliche und umfassende För-
derung junger Talente so wichtig sei.
Am 16. November um 17 Uhr zeigen die Al-
tersgruppen V bis VII (15 - 19 Jahre) als Ge-
winnerinnen und Gewinner des zweiten Son-
derpreises “Augustinum” ihre Kunst. 
Nähere Informationen gibt es auf der Home-
page: piano-competition-kronberg.de

� Foto: International Piano Competition Taunus e.V.

STADTRADELN-Aktion startet am 1. Mai
Bad Soden (bs) – Auch in diesem Jahr betei-
ligt sich die Stadt Bad Soden an der STADT-
RADELN-Aktion. Und was liegt näher, als 
den Startschuss am 1. Mai, dem Tag des be-
kannten Radklassikers Eschborn-Frankfurt, 
zu geben!
In der Zeit vom 1. bis 21. Mai sind alle Bad 
Sodener Fahrrad-Begeisterten eingeladen, 
sich auf der Kommunenseite www.stadtra-
deln.de/bad-soden-am-taunus für den Wettbe-
werb zu registrieren und ihre im Aktionszeit-
raum erradelten Kilometer hochzuladen. 
Auch Rollstuhlfahrerinnen und -fahrer kön-
nen teilnehmen. Kilometer, die mehrere Per-
sonen gemeinsam zurücklegen, etwa bei der 
Personenmitnahme im Lastenrad, Fahrradsitz 
oder -anhänger, fließen sogar mehrfach in die 
Wertung ein – pro Person einmal.

Kooperation mit dem ADFC 
Bei der STADTRADELN-Aktion 2024 hat-
ten sich knapp 180 Bad Sodener Bürgerinnen 
und Bürger registriert und gemeinsam fast 
32.000 Kilometer zurückgelegt. Anlässlich 
der Bekanntgabe des neuen Aktionszeitraums 
hob Bürgermeister Dr. Frank Blasch diese 
Leistung noch einmal hervor und fügte an: 
„Ich bin gespannt, ob wir 2025 das gute Er-
gebnis aus dem Vorjahr übertreffen können! 
Natürlich soll aber der Spaß am Radfahren an 
erster Stelle stehen. Daher haben wir uns für 
die diesjährige Aktion mit dem Bad Sodener 
Ortsverband des Allgemeinen Deutschen 
Fahrrad-Clubs (ADFC) zusammengetan: Sie 
können sich auf zwei Feierabendtouren um 
Bad Soden herum mit anschließender Einkehr 
freuen.“

Aktuelle Informationen über viele 
Kanäle 
Die Details der Touren werden während des 
Aktionszeitraums über die Social-Media-Ka-
näle der Stadt auf Facebook und Instagram, 
im wöchentlichen Newsletter, auf der Website 
sowie – neu – über den eigenen WhatsApp-
Kanal kommuniziert. Selbstverständlich wird 

auch die Kommunenseite regelmäßig aktuali-
siert. 
Im Rahmen der Aktion HeimatFrühShoppen 
am 26. April in der Innenstadt wird es außer-
dem die Möglichkeit geben, sich von 10 bis 
14 Uhr am städtischen Stand über die STADT-
RADELN-Aktion zu informieren – und sich 
mit eigener Beinkraft am Smoothie-Bike ei-
nen leckeren Frühstücksdrink zu mixen.

Jedermänner gesucht 
Wenn man schon das Glück hat, dass ein 
weltbekanntes Radrennen an der eigenen 
Stadt vorbeiführt, liegt natürlich der Gedanke 
nahe, dieses Event mit dem eigenen Wettbe-
werb zu verknüpfen. 
Die städtische Abteilung Kommunikation und 
Marketing sucht daher STADTRADELN-
Teilnehmer, die als Jedermänner beim Rad-
klassiker Eschborn-Frankfurt mitfahren und 
bereit wären, sich in kleinem Umfang medial 
begleiten zu lassen. Interessierte können eine 
Mail an marketing@stadt-bad-soden.de sen-
den.
Eine Registrierung ist entweder auf der Kom-
munenseite oder über die STADTRADELN-
App möglich. Über die optionale GPS-Funkti-
on in der App können die zurückgelegten Kilo-
meter dann auch automatisch erfasst werden.

Die STADTRADELN-App erleichtert die 
Aufzeichnung der gefahrenen Kilometer. �
� Foto: Scholz & Volkmer
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Ein Wunder auf dünnen Beinen:  
Netzgiraffen-Kalb „Kianga“ erobert den Opel-Zoo

Hochtaunus (eh) – Mit einer nickenden 
Kopfbewegung der Giraffen erkundet die 
kleine Netzgiraffe „Kianga“ auf dünnen Bein-
chen ihr Gehege. Neugierig blickt sie sich mit 
ihren großen, dunklen Augen um und wagt 
dann einige freudige Galoppsprünge, um 
dann wieder in dem für Giraffen typischen 
Passgang zurück zu Mutter „Kimia“ gehen, 
die das Treiben genau im Blick hat. 

Erster Giraffennachwuchs seit 1984
Die kleine Netzgiraffe „Kianga“ ist dies der 
erste Netzgiraffen-Nachwuchs im Opel-Zoo 
seit 1984. In den frühen Morgenstunden des 
10. März um 4:22 Uhr brachte Netzgiraffe 
„Kimia“ nach einer Tragzeit von 15 Monaten 
ihr erstes Jungtier zur Welt. Eine kleine Sen-
sation, denn in Zoos sind Giraffengeburten 
alles andere als alltäglich. Die Tierpfleger ga-
ben dem Weibchen den Namen „Kianga“, 
was auf Swahili so viel wie Sonnenschein be-
deutet. Für Mutter Kimia und Vater Timon ist 
es der erste Nachwuchs. „Die Geburt ist ein 
sehr großer Erfolg für den Opel-Zoo“, berich-
tet Jörg Jebram, wissenschaftlicher Kurator 
im Opel-Zoo und Koordinator des Europäi-
schen Ex-Situ-Programms (EEP) für die Gi-
raffen. Der Giraffenkenner leitet das europäi-
sche Zuchtprogramm für Giraffen und sorgt 
für eine genetisch gesunde Population. Der 
kleine „Sonnenschein“ begeistert nicht nur 
die Besucher im Opel-Zoo: Auch das Opel-
Zoo-Team ist glücklich über den Nachwuchs. 
„Mir geht das Herz auf“, erzählt Giraffenken-
ner Jebram. „Es ist ein Wunder der Natur.“

Spektakulärer Sturz ins Leben
Auf einem Überwachungsvideo konnten die 
Tierfpfleger am nächsten Tag sehen, dass es 
eine ganz normale Geburt gewesen ist, be-
richtet Giraffenkenner Jebram. Im Gegensatz 
zu anderen Säugetieren bringt die Giraffe ihr 
Kalb im Stehen auf die Welt. Während der 
Geburt glitt das 1,60 m große Jungtier wie je-
des andere Giraffen-Neugeborene auch aus 
fast 2 Metern Höhe auf den Boden. Bei 
Dienstbeginn der Tierpfleger war das zierli-

che Giraffenkalb dann schon auf den - noch 
etwas wackligen - Beinen und durchstreifte 
die dick mit Stroh ausgestreute Box im Giraf-
fenhaus. „Der Sturz ins Leben ist aber unge-
fährlich, denn die Natur hat vorgesorgt Die 
Kochen und Knorpel der Giraffenkälber sind 
noch sehr weich“, so Jebram. Am Bauch der 
Mini-Giraffe baumelt noch ein dünner Rest 
der Nabelschnur. Wie bei Menschenbabys 
hat sich der Strang schwarz gefärbt und wird 
bald abfallen. 

Stark bedrohte Tierart
Netzgiraffen sind eine stark bedrohte Tierart. 
Schon in den Jahren 1961 bis 1991 waren die 
stolzen Tiere im Opel-Zoo heimisch, bevor 
von 1991-2023 Rothschildgiraffen im Freige-
hege zu sehen waren und bis zum Tod von 
Zuchtbulle „Gregor“ im Herbst 2019 sehr er-
folgreich gezüchtet wurden. 2021 kamen mit 

drei Kühen aus Karlsruhe erstmals wieder 
Netzgiraffen ins Freigehege, der neue Zucht-
bulle „Timon“ folgte im März 2023. Nach-
dem zwei der Karlsruher Kühe dorthin zu-
rückgekehrt waren, komplettierte „Kimia“ im 
Herbst 2023 die nun dreiköpfige Kronberger 
Netzgiraffen-Gruppe und schon bald war zu 
sehen, dass „Timon“ sich für den Neuzugang 
interessierte. Auch für ihn ist „Kianga“ der 
erste Nachwuchs.
„Kianga“ sei gesund und es gehe ihr gut. Das 
zierliche Jungtier, das nach der Geburt schon 
zwischen 50 und 60 Kilo wog, wurde nach 
der Geburt von der Zootierärztin gründlich 
untersucht. Trotzdem sind die ersten Monate 
im Leben einer kleinen Giraffe sehr aufre-
gend. In der freien Wildbahn erleben mehr als 
die Hälfte der Jungtiere nicht den ersten Ge-
burtstag. In einigen Jahren wird „Kianga“ 
dann ausgewachsen sein. Laut Jebram hat der 
Zoo noch nicht entschieden, wie es mit „Ki-
anga“ weitergeht. Erst einmal müsse sie sich 
in den nächsten Monaten gut entwickeln. 
Dann könnte sie entweder in Kronberg blei-
ben oder in einen anderen Zoo umziehen.
Die Giraffe ist mit bis 5,8 m ist sie das höchs-
te Landtier, hat mit etwa 50 cm eine sehr lan-
ge Zunge, besitzt die größten Augen unter den 
Säugetieren und natürlich den längsten Hals, 
obwohl sie wie fast alle anderen Säuger nur 7 
Halswirbel hat. Die Paarhufer, die sich haupt-
sächlich von Blättern und jungen Trieben er-
nähren, können bis zu 1.000 Kilogramm 
schwer werden und in Zoos bis zu 30 Jahre alt 
werden. Jede Giraffe besitzt im Übrigen ein 
einzigartiges Fellmuster, ähnlich wie der Fin-
gerabdruck des Menschen.
Nun hofft Jebram, dass sich bald auch bei 
Giraffenkuh„Maja“ Nachwuchs ankündigt. 
Sie hatte bisher noch keinen Nachwuchs und 
reagierte anfangs etwas skeptisch auf den 
Neuzugang. Giraffen leben anders als Elefan-
ten in einem losen Herdenverband, um den 
Nachwuchs kümmere sich nur die Mutter. 
Der Giraffenkenner Jebram berichtet, „Kian-
ga“ sei „forsch und sehr selbstbewusst“ auf 
die Kuh zugegangen, und „Maja“ habe die 

Flucht vor dem viel kleineren Tier ergriffen. 
Man kann nur abwarten, ob sich bei „Maja“ 
nun auch Nachwuchs ankündige, so der Gi-
raffenexperte. Noch sei Zuchtbulle „Timon“ 
sehr interessiert an der Giraffenkuh, was ge-
gen Trächtigkeit bei „Maja“ spreche.

Nachwuchs für Besucher zu sehen
Im Giraffenhaus können Besucherinnen und 
Besucher das Kalb bei seinen Erkundungs-
touren schon jetzt beobachten, denn ach den 
ersten Tagen in der geschützten Box ist das 
Jungtier nun regelmäßig im Giraffenhaus zu 
sehen. Neugierig erkundet das Jungtier die 
Umgebung und wird an die anderen Giraffen 
der Gruppe gewöhnt. Zwischendurch gibt es 
noch Ruhepausen in der Box, wo die Mutter 
ihr Kalb in Ruhe säugen kann.
Bei günstigem Wetter wird es in einigen Wo-
chen auch auf die Außenanlage gehen. Und 
schließlich wird „Kianga“ auch an die weite-
ren Tierarten Gnus, Zebras und Impalas ge-
wöhnt werden, mit denen die Giraffen auf der 
Außenanlage vergesellschaftet sind.Große Augen, große Zukunft: Die kleine 

Netzgiraffe „Kianga“ bringt frischen Wind 
ins Giraffengehege. � Fotos: Hartmann

Giraffenmama „Kimia“ schaut mit ihrem 
Nachwuchs beim Papa, den Giraffenbullen 
„Timon“ vorbei.
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Miriam Kapinus ist neue Leiterin  
der Familienbildung im evangelischen Dekanat Kronberg

Main-Taunus (bs) – Seit 1. März ist Miriam 
Kapinus die neue Leiterin der Evangelischen 
Familienbildung Main-Taunus. Zuvor hatte 
sie dort bereits zwei Jahre im Bereich Trauer-
arbeit mitgearbeitet.
Die Diplom-Psychologin und Systemische 
Therapeutin lebt mit ihrem Mann und ihren 
zwei Kindern in Frankfurt. In vorherigen be-
ruflichen Stationen war sie als Referentin für 
Personal- und Führungskräfteentwicklung 
und in der Psychosozialen Mitarbeiterbera-
tung bei der Gesellschaft für Internationale 
Zusammenarbeit GIZ tätig. „Das Thema 
Trauer war dort immer mal wieder Beratungs-
anlass. Etwa wenn ein Mitarbeitender im 
Ausland verstarb und wir uns um die Angehö-
rigen gekümmert haben. Aus dem Wunsch 
heraus, dieses Thema zu vertiefen, kam ich 
damals zur Evangelischen Familienbildung 
und dem Team von »Sternenzelt«, das trau-
ernde Familien begleitet, wenn ein Elternteil 
verstorben ist“ erzählt Kapinus. 
In ihrer neuen Funktion profitiert sie nun da-
von, dass sie die Strukturen des Evangelischen 
Dekanats Kronberg und die Aufgaben der Fa-
milienbildung sowie die Mitarbeitenden schon 
kennt. „Es gibt unter dem Dach der Familien-
bildung viele tolle Projekte und Angebote. 
Die Kolleginnen und Kollegen von Sternen-
zelt, der Tafel, der Sprachschule »Deine 
Chance« oder der Familienkurse stecken viel 
Herzblut in ihre Arbeit. Ich möchte dafür als 
Leitung einen guten Rahmen schaffen und für 
die finanzielle Basis sorgen. Gerade in der 
heutigen Zeit mit ihren politischen Unsicher-
heiten, finde ich unsere Angebote immens 
wichtig. Das motiviert mich, schnell in meine 
neuen Aufgaben hineinzufinden“, so Kapinus. 

Eine dieser Aufgaben ist Fundraising, was 
Frau Kapinus bereits erfolgreich für Sternen-
zelt betrieben hat. Unter anderem gelang es 
ihr, dass die Diakoniegemeinschaft Paulinen-
stift aus Wiesbaden im vergangenen Jahr ein 
Fahrzeug für Hausbesuche bei den trauernden 
Familien spendete. Diese Erfahrungen möch-
te sie nun auch für die anderen Felder der Fa-
milienbildung einbringen. 
Eine weitere Aufgabe ist, die Kooperation der 
Familienbildungsstätte mit weiteren Organi-
sationen und Angeboten zu stärken: „Ich bin 

gut im Networking. Und darin, mit einer 
übergeordneten Perspektive zu schauen, wer 
was braucht und wen ich zusammenbringen 
und ertüchtigen kann“, so Kapinus. 
Neben ihrer Leitungstätigkeit wird sie ihre ei-
gene Praxis für Psychologische Beratung in 
Frankfurt beibehalten. „Mein Herz hängt 
auch an Beratung und individueller Beglei-
tung von Menschen“, erklärt sie. Daraus zie-
he sie ebenso wertvolle Erfahrungen für die 
Leitungsaufgabe. „Darüber hinaus habe ich 
ein starkes Interesse am großen gesellschaft-
lichen Rahmen, in dem wir uns bewegen. Das 
beinhaltet Fragen wie: »Wohin entwickelt 
sich Kirche?« oder »Was sind die politischen 
Entwicklungen, in die wir uns einordnen 
müssen?«“. 
Wichtig sei ihr außerdem ein niedrigschwelli-
ger Zugang zu den Angeboten der Familien-
bildung. „Ich wünsche mir, dass sich bei uns 
alle Menschen eingeladen fühlen, unabhän-
gig von Herkunft, Sprache und finanziellen 
Möglichkeiten. Auch ist es mir wichtig, den 
Familienbegriff weit zu fassen und so der 
Vielfalt heutiger Lebensmodelle gerecht zu 
werden“, betont sie. 
Eine Herausforderung ist für sie der Einstieg 
in die Leitung zu einer üblicherweise sehr ge-
schäftigen Zeit. „Im März ist immer die heiße 
Phase. Es müssen Verwendungsnachweise 
geschrieben und gleichzeitig neue Förderan-
träge gestellt werden, damit wir die Finanzie-
rung unserer Angebote sichern können. Aber 
meine Vorgängerin hat das sehr gut vorberei-
tet und das Team ist gut aufgestellt. Insofern 
stellt das eine gute Gelegenheit für mich dar, 
in der neuen Rolle gleich richtig anzukom-
men“, erklärt Kapinus. 

Seit 1. März ist Miriam Kapinus die neue 
Leiterin der Evangelischen Familienbildung 
Main-Taunus. Zuvor hatte sie dort bereits 
zwei Jahre im Bereich Trauerarbeit 
mitgearbeitet. � Foto: privat

Letzte Hilfe-Kurs
Bad Soden (bs) – Der ambulante Hospiz-
dienst Die Quelle in Bad Soden bietet am 
Samstag, den 26. April, für interessierte 
Bürgerinnen und Bürger einen „Letzte 
Hilfe“-Kurs an.
Der Kurs beginnt um 10 Uhr und endet um 
14 Uhr. Veranstaltungsort sind die Räum-
lichkeiten des AHPB Die Quelle, Wiesba-
dener Weg 2a in Bad Soden.
Die Teilnahmegebühr beträgt 15 Euro. Für 
das leibliche Wohl ist gesorgt.
Nähere Informationen: 
E-Mail: info@ahpb-diequelle.de oder per 
Telefon 06196-5617478

Infos zu den Themen: Digitale 
Patientenakte und E-Rezept

Bad Soden (bs) – Am Montag, 14. April, von 
10 bis 12 Uhr findet eine Informationsveran-
staltung zum Thema: Digitale Patientenakte 
und E-Rezept im Ev. Gemeindehaus Bad So-
den statt.
Die elektronische Patientenakte (ePA) und 
das E-Rezept sind zwei wichtige Neuerungen 
im Gesundheitswesen. Doch wie funktionie-
ren diese Anwendungen und welche Voraus-
setzungen müssen erfüllt sein, um sie nutzen 
zu können? Und wie sieht es mit dem Thema 
Datenschutz und -Sicherheit aus?
In der Online-Veranstaltung speziell für Seni-
orinnen und Senioren gibt es Antworten auf 
diese und andere Fragen.
Anmeldungen über das Gemeindebüro, Tel. 
06196-23497, oder per E-Mail: kirchenge-
meinde.bad-soden@ekhn.de

Osterferien voller tierischer Erlebnisse:  
Opel-Zoo lockt mit spannenden Oster-Specials

Kronberg (kb) – Ewas ungewohnt für 
Hessen starten in diesem Jahr die Oster-
ferien zwei Wochen vor Ostern, näm-
lich am 5. April, und enden mit Oster-
montag, so dass die Schule dann wieder 
direkt nach Ostern am Osterdienstag, 
dem 22. April, beginnt. 
Da das Osterfest in diesem Jahr auf ei-
nen der letztmöglichen Termine fällt, 
die Sommerzeit bereits begonnen hat 
und es auch schon frühlingshaft sonnig 
und warm sein kann, gibt es gute Chan-
cen, auch in unseren Breiten schöne Fe-
rientage zu erleben, und es wird sicher 
viele Gelegenheiten geben, mit der Fa-
milie Ausflüge in die nähere und weite-
re Umgebung zu unternehmen. 
Ein besonders attraktives Ziel für Tier-

freunde und Familien ist in dieser Zeit 
der Opel-Zoo, der nicht nur mit seinen 
1.600 Tieren aus über 220 Arten begeis-
tert, sondern vor allem auch mit vielen 
Jungtieren. Wie gewohnt, gibt es auch 
dieses Jahr wieder ein umfangreiches, 
kostenfreies Programm in den Osterfe-
rien mit Führungen, Aktionen in der 
Zooschule und einer besonderen Aus-
stellung „Rund ums Ei“ am Ostersonn-
tag und Ostermontag.
Die Zoopädagogen haben folgende Ter-
mine vorbereitet:
•	 Dienstag, 8. und 15. April, 11 Uhr: 

Ferienführungen „Osterhase, 
Osterlamm und allerlEi andere Tiere“

•	 Mittwoch, 16. April, 10 bis 13 Uhr: 
Ferienprogramm der offenen 

Zooschule mit wechselnden Themen 
wie Exponate und Basteln.

•	 Donnerstag, 10. und 17. April, 10 bis 
13 Uhr:  Ferienprogramm „Natur 
unter der Lupe in der Zooschule“

•	 Ostersonntag und Ostermontag, 20. 
und 21. April, 11 bis 15 Uhr: 
Osterausstellung „Rund ums Ei“ und 
Osterbasteln für Kinder und 
Osterfilm „Ein Küken schlüpft“

Darüber hinaus gibt es ab Samstag, 5. 
April, an den Kassen die ebenfalls kos-
tenfreie Zoo-Rallye „Oster-Rundgang“ 
für die ganze Familie, bei der an 24 Sta-
tionen Fragen zu beantworten sind und 
ein Lösungswort, nämlich ein irisches 
Sprichwort zum Frühling, zu erraten ist. 
Auch beliebte Klassiker kehren zurück: 
Das Ponyreiten für Kinder von 3 bis 6 
Jahren beginnt ab den Osterferien, und 
auch die beliebten Tierpfleger-Gesprä-
che, bei denen die Tierpfleger ihre 
Schützlinge vorstellen und Besucher-
fragen beantworten, starten wieder:
jeweils um 14 Uhr am Montag Elefan-
tentraining (Treffpunkt Elefantensteg), 
am Dienstag 	Erdmännchen, Hyäne 
oder Gibbon (Treffpunkt Berberaffen), 
am Mittwoch Gepard, Hirscheber oder 
Nasenbär (Treffpunkt Infohütte Panzer-
nashörner), am Donnerstag Luchs, Tra-
gopan oder Nandu (Treffpunkt Waldki-
osk) und am Freitag Dromedar (Treff-
punkt Kamelwiese).
Um 16 Uhr gibt es täglich eine Vorstel-
lung der Brillenpinguine (Treffpunkt 
vor dem Pinguinbecken). 

Der Opel-Zoo ist täglich von 9 bis 18 
Uhr geöffnet. Besucher können bis Ein-
bruch der Dunkelheit das Gelände er-
kunden. 
Mit über 1.200 kostenfreien Parkplät-
zen sowie einer guten Anbindung an 
den öffentlichen Nahverkehr ist der Zoo 
bequem erreichbar.

Jungtiere erobern den Opel-Zoo: Die im November 2024 geborenen Hirscheber-
Zwillinge sind jetzt endlich auf der Außenanlage zu sehen – ein tierisches 
Oster-Highlight für Besucher� Foto: Archiv Opel-Zoo

Der Osterhase kommt!
Bad Soden (bs/Sc) – 
Am Samstag den 19. 
April, kommt der Os-
terhase nach Bad So-
den. Um 10 Uhr wird 
er an der Konzertmu-
schel im Kurpark sein. 
Er verteilt an anwesen-

de Kinder und Passan-
ten bunte Ostereier und 
steht natürlich auch für 
Fotos gerne bereit. Je 
nach Wetterlage läuft er 
im Anschluss in Rich-
tung Hundertwasser-
haus durch die Stadt.

Neues vom Outdoor-
Gelände des Streetworkers

Bad Soden (bs) – Bad Sodens Street-
worker Markus Günther wird das Out-
door-Jugendgelände an der Talstraße 
nach den Osterferien immer montags 
und donnerstags ab 15 Uhr mit Open 
End öffnen. Wer Lust hat, ist herzlich 
eingeladen, vorbeizukommen und ge-
meinsame Zeit zu verbringen.
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Samstag

18  5

Sonntag

17  6

Freitag

21  7

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

S+M GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 1 – 65719 Hofheim-Wallau 
Tel. 06122 5873680 – Fax 06122 5873681 

www.sandstrahlarbeit.de • s+m@sandstrahlarbeit.de

Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

AUKTION 
am Sa 12. 4. ab 11 Uhr  

auktionshaus-bad-homburg.de Taunus Nachrichtenwww. .de
Kronberger BoteKronberger Bote

50 Jahre Städtepartnerschaft  
mit Rueil-Malmaison 

Ausstellung und Bürgerfest im Mai
Bad Soden (bs) – Große Ereignisse werfen 
bekanntlich ihre Schatten voraus: Aktuell lau-
fen die Planungen rund um das Jubiläum „50 
Jahre Städtepartnerschaft mit Rueil-Malmai-
son“ auf Hochtouren. Am Samstag, 3. Mai, 

wird in Bad Soden am Taunus aus diesem An-
lass zwischen 12 und 21 Uhr ein großes Bür-
gerfest im Alten Kurpark gefeiert.
Die Festbesucher dürfen sich auf einen Tag 
voller Musik und mit typisch französischen 
kulinarischen Genüssen sowie einem tollen 
Kinderprogramm freuen. Bürgermeister Dr. 
Frank Blasch und sein französischer Amts-
kollege Patrick Ollier aus Rueil-Malmaison 
werden gegen 14.30 Uhr gemeinsam das Bür-
gerfest eröffnen. Für das musikalische Rah-
menprogramm sorgen die Bands „Marion & 
Sobo“, das Duo „Stereo Coffee“ und als 
Highlight die Abba-Coverband „Baba-Explo-
sion“.

Ausstellung „Das Jahr 1975: Schlager, 
Schlaghosen, Satelliten und Saigon“
Im Jahr 1975 wurde die Städtepartnerschaft 
zwischen Rueil-Malmaison und Bad Soden 
am Taunus besiegelt. Aus diesem Grund wid-
met sich eine umfangreiche Sonderausstel-
lung vom 3. Mai bis 1. Juni in der Stadtgalerie 
diesem besonderen Jahr und lässt in einer 
bunten Rückschau West-Deutschland Mitte 
der 1970er Jahre Revue passieren. Zeitge-
schehen, Politik, Kultur, Kunst, Musik, Sport 
und Unterhaltung zählen zu den Stationen der 
Ausstellung, die das damalige Lebensgefühl 
anhand zahlreicher Exponate aus Deutsch-
land und Frankreich wieder lebendig werden 
lässt. 
Alle Informationen rund um das Fest fin-
den sich auf der städtischen Homepage un-
ter der Rubrik Veranstaltungen/Feste.

Der feierliche Moment der Unterzeichnung 
der Städtepartnerschaft: Bad Sodens 
Bürgermeister Hans-Helmut Kämmerer im 
Jahr 1975. Neben ihm der Bürgermeister aus 
Rueil-Malmaison Jacques Baumel. 
� Foto: Stadtarchiv Bad Soden

Pfeifertreppe ist nach umfangreicher 
Sanierung wieder passierbar

Bad Soden (bs) – Sie ist eine beliebte Abkür-
zung zwischen der Langstraße und der Straße 
Kastanienhain: Die bei den Altenhainern als 
Pfeifertreppe bekannte Treppenverbindung 
mit 160 Stufen ist nach ihrer umfangreichen 
Sanierung ab sofort wieder freigegeben.
In den vergangenen Monaten wurden die teil-
weise wackligen Blockstufen entfernt und 

durch neue Stufen ersetzt. Komplett erneuert 
wurden auch die rostigen Handläufe, so dass 
die Treppe, die auch von Schülerinnen und 
Schülern der Altenhainer Grundschule gerne 
genutzt wird, ab sofort wieder passiert wer-
den kann. 
Die Stadtverwaltung hat rund 330.000 Euro 
in die Sanierung der Treppe investiert.

Am Dienstag vergangener Woche wurde die sanierte Pfeifertreppe in Altenhain wieder ihrer 
Bestimmung übergeben. � Foto: Stadt Bad Soden

Frühjahrs-Kickoff  
beim Lauftreff der TSG Altenhain 

Altenhain (bs) – Es geht endlich wieder los! 
Das Frühjahr ist angebrochen. Der Lauftreff 
der TSG Altenhain, der sich zum Ziel gesetzt 
hat, einen kontinuierlichen und konsequenten 
Lauf-Trainingsaufbau zu betreiben, startet 
wieder durch. Das konkrete Ziel ist die Teil-
nahme am traditionellen 10 Kilometer- 
Wuzzelauf (16. Auflage) am Sonntag, den  
14. September.
Der Lauftreff ist für all jene etwas, die bisher 
noch keine größeren Lauferfahrungen gesam-
melt haben, sich aber mal trauen wollen. Fort-
geschrittene sind genauso willkommen. 
Zusätzlich gibt es als „Neustart“ eine behut-
sam startende „Anfängergruppe“, die mit 
Gehpausen, langsam, aber kontinuierlich, 
über Wochen die Laufabschnitte bis zum 
Durchlaufen verlängert. 

Kickoff ist nach der Winterpause am 
Dienstag, 22. April, um 19 Uhr, Treffpunkt 
am Parkplatz Kahlbachhalle. Von da aus 
wird regelmäßig trainiert, immer dienstags 
und donnerstags um 19 Uhr sowie sonntags 
um 10 Uhr. 
Die verschiedenen Lauf-Gruppen mit unter-
schiedlichem Niveau starten zeitlich immer 
parallel, ein Gruppenwechsel ist möglich, ge-
meinsames Stretching im Anschluss sinnvoll. 
Eine „Reinschnupperphase“ von ca. drei Wo-
chen ist möglich, anschießend ist eine TSG-
Vereinsmitgliedschaft (Erwachsene 90 Euro 
pro Jahr) erforderlich. 
Weitere Infos gibt es unter www.tsg-alten-
hain.de oder direkt bei  Übungsleiter Bernd 
G. Krause, krause-bernd@t-online.de, Tele-
fon: 06174-931191.

Die Polizei lädt zur diesjährigen 
„Biker Safety Tour“ ein

Main-Taunus (bs) –  Die Sicherheit auf den 
beliebten Motorradstrecken im Zuständig-
keitsbereich des Polizeipräsidiums Westhes-
sen ist ein Thema, das die Polizei stark be-
schäftigt. Dabei werden die fortwährenden 
Kontrollmaßnahmen, die sich über die ge-
samte Motorradsaison erstrecken, durch prä-
ventive Aktionen ergänzt. Bereits im Jahr 
2021 startete in diesem Zusammenhang die 
sogenannte „Biker Safety Tour“ der Polizei. 
Auch in diesem Jahr soll das Projekt fortge-
führt werden. 

Drei geplante Touren
Die „Biker Safety Tour“ geht mit drei geplan-
ten Touren in die nächste Runde. Alle drei 
Touren starten am Feldberg und führen durch 
verschlungene Wege, vorbei an üppigen 
Weinbergen, historischen Schlössern und 
idyllischen Dörfern. Das Ziel wird der maleri-
sche Rheingau sein. Erfahrene polizeiliche 
Motorradfahrer leiten diese Tour. Im Rahmen 

mehrerer Stopps geben die Beamten nützliche 
Tipps und Hinweise, etwa zu Gefahrenstellen, 
Unfallschwerpunkten und -ursachen sowie zu
örtlichen Besonderheiten. 
Ebenfalls mit dabei ist ein Team der Rettungs-
Motorradstaffel des Malteser Hilfsdienstes 
und des ASB, welches mit Tipps – etwa zur 
Ersten Hilfe – unterstützt.

Tourdaten
Die drei Touren finden in diesem Jahr am  
18. Mai, 10. August und am 21. September 
statt. Treffpunkt ist jeweils um 10 Uhr am 
Feldberg, Abfahrt ist dann um 10.30 Uhr.
Weitere Informationen sowie die Anmelde-
formalitäten gibt es unter: 
https://k.polizei.hessen.de/1996753910
Die Organisatorinnen und Organisatoren der 
Polizei Westhessen freuen sich auf eine tolle 
Motorradsaison und einen ereignisreichen 
Tag mit den Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern.

Vorstandswahlen beim MGV Brüderlichkeit
Neuenhain (bs) – Bereits Anfang März fand 
die 150. Jahreshauptversammlung des MGV 
Brüderlichkeit im Bürgerhaus Neuenhain 
statt. 
Nach der Begrüßung durch die 1. Vorsitzende 
Anita Buchner berichtete die Kassenwartin 
Manuela Ullmann über die Finanzen des ver-
gangenen Jahres. Im Anschluss bestätigten 
die beiden Kassenprüfer die korrekte Führung 
der Kasse, so dass einer Entlastung nichts im 
Wege stand.  
Neben Angela Hagen wurde mit Corina Kess-
ler im Anschluss eine neue Kassenprüferin 
gefunden, bevor die Wahl der verschiedenen 
Vorstandsmitglieder stattfand. Den ersten 
Vorsitz behält weiterhin Anita Buchner. Sie 

hat den Vorsitz – bisher als einzige Frau – seit 
2007 inne. Ihre Vorgänger hatten bei Weitem 
nicht so lange Dienstzeit. Den zweiten Vorsitz 
übernahm erneut Werner Hein. Die Schrift-
führerin Yvonne Buchholz sowie ihre Vertre-
terin Susanne Hain wurden ebenfalls in ihrer 
Tätigkeit bestätigt.
Darüber hinaus bleiben Manuela Ullmann als 
erste Kassiererin und Udo Neumann als Stell-
vertreter weiterhin im Amt.
Einen Wechsel gab es jedoch beim Amt der 
Pressewartin. Hier übernahm Sonja Kopp das 
Amt von Eva Gatti. Als Beisitzer sind weiter-
hin Sabine Gehner-Neumann, Anneliese Löb, 
Jürgen Stülb im Einsatz – neu dazugekom-
men ist Petra Schneidhofer.



Seite 10 – KW 15	 BAD SODENER WOCHE� 10. April 2025

ANK ÄUFE

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Kunsthandel Greif kauft an: Anti-
quitäten & Kunstgegenstände, Ge-
mälde, Zeichnungen & Drucke, 
Schmuck, Uhren aller Art, Teppiche, 
Möbel/Möbelklassiker, Silber, Por-
zellan, Jugendstil & Art Deco Objek-
te, uvm. Zertifizierte Gutachter. Seri-
öse Abwicklung. Kostenlose Schät-
zung per Whatsapp möglich. Auch 
ganze Nachlässe und Haushaltsauf-
lösungen. kontakt@kunsthandelgreif.de 
 Tel. 0611/44784500 oder 
 0176/74716246

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Dame sucht Bekleidung jeder Art. 
Sie möchten Platz schaffen oder Ih-
re Kaffeekasse aufbessern? Dann 
sind Sie bei mir goldrichtig. Kaufe 
Trachten, Schreib- und Nähmaschi-
nen, Bilder, Teppiche, Puppen, Bü-
cher, Briefmarken, Münzen, Schmuck 
u.v.m. Tel. 0621/54575161

Herr M. Schleibniz bittet um Kon-
taktaufnahme. Ankauf von Brief-
marken, Pelze, Nerze, Porzellan, 
Nähmaschinen, Uhren, Trachten, 
Perücken, Puppen, Ferngläser, Blei-
kristall, Krüge, Persianer, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Bernstein, 
Teppiche, Möbel, Gardinen, Gold-
schmuck alt, Bruchgold, Zahngold, 
Münzen, auch Haushaltsauflösun-
gen, kostenlose Beratung u. Anfahrt 
und Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise, 100% seriös und dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Mo.–
So. 8–20 Uhr. Tel. 069/15612748
 od. 0157/39848905

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Steinbach sucht und kauft 
Pelze und Nerze aller Art, Altgold 
und Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- und Krokotaschen, Fi-
guren, Eisenbahnen, Gold-/Silber-
münzen, Silber, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Bleikristall, Modeschmuck, 
Krüge, Silberbesteck, Zinn, Bern-
steinschmuck, Teppiche, Porzellan, 
Schallplatten, Nähmaschine, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung und kostenlose 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise bar vor Ort, 
100% seriös und 100% zuverlässig. 
Von Mo-So von 08.00-20.00 Uhr.
 Tel. 069/66059493

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, Tep-
piche, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Frau Danna sucht und kauft: Perü-
cken, Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 
Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Mün-
zen, Teppiche, Porzellan, Pelze, Sil-
ber, Nähmaschinen, Uhren, Gobe-
lin, Möbel, Gardinen, alte Tisch- 
decken. Kostenlose Beratung u.  
Anfahrt (bis 100 km) sowie Wert-
einschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Bar- 
abwicklung vor Ort. Mo. – So. 8.00 
– 20.30 Uhr.  Tel. 06031/7768934

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – So. 
8.00 – 20.00 Uhr. Tel. 06172/9818709

Kaufe alte Teak-Möbel, 50-70s 
(Sessel, Tisch, Regal, Stuhl, etc.)
auch rest.bedftg; sowie altes Renn-
rad, COR Sofa-Trio.   
 Tel. 0176/45770885

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Familie Wagner sucht einen Wohn-
wagen oder ein Wohnmobil. Bitte 
alles anbieten.  Tel. 0176/60431216

Kaufe Autos aller Art, auch Old-/ 
Youngtimer.  Tel 0178/8120967

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Doppelparker in gepflegter Tiefga-
rage mit vielen Oldies, Kelk-
heim-Münster. Miete: 55,-€/mtl. 
 Tel. 0171/5152210

Suche: Einzelgarage zur Miete in 
Sulzbach (Taunus), am besten in der 
direkten Nähe zur Feuerwehr. Wird 
ausschließlich zum Parken meines 
Autos gebraucht (nicht als Werk-
statt, Lager o. ä.). Bin sehr zuverläs-
sig und dankbar über jeden Hin-
weis. Hinweise bitte an  
  garage.sulzbach@gmail.com 
 Vielen Dank im Voraus!

Tiefgaragen Stellplatz Königstein 
zu verm., Hölderlinstr. 24. Ideal für 
Dauerparker. 60,- €. Tel. 06174/3459 
 o. 01578 7269020

Hallo, ich suche ab sofort in Kron-
berg eine Garage zum Kauf od. zur 
Miete. Bitte melden Sie sich bei mir.
 Mail: callwitz@aol.com

KFZ
ZUBEHÖR

Verkaufe: 4 Stück Original-Merce-
des-Alufelgen 235/60 R 17 mit Kap-
pen. Preis 320,- €. Nur Abholung - 
Oberursel.  Tel. 06171/2798840

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Gesucht Moped/Mofa/Motorrad 
von Privat, Mindestalter 30 Jahre, 
auch im schlechten Zustand und 
ohne Fahrzeugpapiere.   
 Tel. 0151/29412052

REIFEN

4 neuwertige Sommerreifen Goo-
dyear Efficienz 185/65R15 88H (z.B. 
VW-Polo) 150,- €. Tel. 0173/3137307

Sommerreifen, 4x Uniroyal Rain-
sport 5 auf Felgen, 195/65 R15 91T, 
nur 8 Monate gefahren, 120,- €.  
 Tel. 0173/6501095

KENNENLERNEN

Symp. Dame mag Ausflüge, auch 
mal fein Essen gehen, Kurzurlaub, 
Wanderurlaub und möchte den ni-
veauvollen Herrn / die niveauvolle 
Dame treffen (-70+).
  Chiffre VT 05/14

Sie, Anfang 70, 156 groß charak-
tervoll, nett und liebevoll, sucht ei-
nen ebenso netten Freund zur Frei-
zeitgestaltung. Ich mag die Natur, 
E-Bike fahren, Konzerte besuchen, 
und gute Gespräche. ebenfalls 
wünsche ich einen rüstigen Gefähr-
ten.  Chiffre VT 02/15

Rosewein zum Spargel. Genuss 
und vielleicht ein bisschen mehr. Er, 
174 groß, hoch in den 60ern, 
schlank, charmant und immer noch 
attrakti sucht das Vollblutweib.
 Mail: dergentleman@t-online.de

PARTNERSCHAFT

Junggebliebene, gutauss. Witwe 
topfit, blond, schlank, 80+, weltof-
fen, weitgereist, sucht „Ihn“ mit 
Herz, Hirn , Humor und Niveau.  
 Chiffre VT 03/15

Nette Sie sucht netten Ihn, bin 70 
J., junggeblieben, eloquent, humor-
voll, Raum HTK.  Chiffre VT 04/15

Er, Mitte 60, 175 cm, sportlich, viel-
seitig interessiert, finanziell unab-
hängig, möchte Sie für eine gemein-
same Zukunft kennenlernen.   
 Chiffre VT 05/15

Eine neue Liebe ist wie ein neues 
Leben! Selbstbewusste Frau, 64 
Jahre jung, Witwe, sucht aktiven 
Mann mit Herz, Hirn und Humor. 
Mail bitte an
 herzenswunsch25@magenta.de

Angebot an reiche Frau! Unvermö-
gender Gentleman (attr., klug, Ü50, 
1,86 m) bietet Dir Liebe, Verwaltung 
von Villa und Finanzen, ggf. Heirat.   
  glueck2026@icloud.com

Gemeinsam vom Frühling träu-
men, die Natur erwandern, spa-
zieren gehen, die Musik genießen 
und vieles mehr sucht Er, 66 Jahre 
alt, eine liebe Sie, vielleicht für im-
mer.  Chiffre VT 09/15

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Heike, 62 J., natürl. hübsch, super Figur, 
mobil u. ungebunden. Bin eine Top-Hausfrau, 
mag Rad fahren, kuschelige Abende bei Ker-
zenschein, doch wenn ich abends in meine
leere Wohnung komme u. für mich alleine 
koche, bin ich oft ganz traurig. Hoffe, dass Du 
Dich üb. pv meldest u. wir bald für immer zus. 
gehören. Tel. 0152-24910120

Attraktive Sophia 47 mit strahlendem
Lächeln erwarte ich Dich. So schön wäre 
es, wenn wir uns am Wochenende ken-
nenlernen können. Suche einen Mann 
der weiß was er will, der mich nimmt wie 
ich bin. Für eine aufregend, knisternde 
Beziehung melde Dich. ü.Pv Tel/sms 
01796823019

 ➤ Marion, 71 J., hübsche, gepfl egte Wit-
we, mit liebev. u. fürsorgl. Wesen, vielleicht
manchmal etwas zu gutmütig. Mein Haus-
halt macht mir große Freude u. das Kochen 
u. Backen sind meine wahre Leidenschaft,
fahre auch sicher Auto. Suche üb. pv einen
aufrichtigen Mann, der sein Herz am rechten 
Fleck hat. Tel. 0176-34498648

 ➤ Hübsche Witwe, 76 J., familiär unab-
hängig u. viel allein. Wünsche mir Zweisam-
keit, sich gemeins. an den schönen Dingen 
des Lebens erfreuen. Ich pfl ege gerne den
Garten u. habe Freude am Kochen. Würde 
mein schönes Zuhause auch aufgeben u. zu 
Ihnen kommen. Alles Weitere bei einer Tasse 
Kaffee. pv Tel. 06431-2197648

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Wir suchen Pflegekraft (deutsch-
sprachig) mit Erfahrung von De-
menz, als Vertretung für 24 Std. 
Pflege an zwei Tagen pro Woche in 
HG. Sie übernehmen in dieser Zeit 
die Pflege, Betreuung und Freizeit-
gestaltung (Spaziergänge mit Roll-
stuhl). Es handelt sich um eine län-
gerfristige Tätigkeit. Gerne ehem. 
Altenpflegerin mit Interesse an einer 
Nebentätigkeit.  Chiffre VT 06/25

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Seniorenbetreuung: pers. Betreu-
ung, Betreuung Zuhause, Demenz-
betreuung, Begleitung außer Haus 
und zu soz. Aktivitäten wie z.B. Ter-
mine, Spazieren, Einkaufen etc.
 Tel. 0178/5371451

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Suche Streuobstwiese zur langris-
tigen priv. Nutzung rund um Ober-
höchstadt. Erfahrung bei der Pflege 
von Obstbäumen vorhanden.   
 Tel. 0162/3155347
 pascal.goeke@gmx.de

Suche einen Garten oder Grünflä-
che zum Kauf in Schwalbach am 
Taunus. Bitte melden unter   
 Tel. 0173/9768375

Gartengrundstück zu verpachten 
in Neuenhain/Bad Soden, Am Nie-
derdorfsberg, Größe ca. 570 m2 ein-
gezäunt. Anfragen unter   
 Tel. 06196/26711

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Familie (5) sucht Haus zum Kauf 
oder zur Miete in Kronberg.
 Tel. 06173/9649342
 haus-kronberg@t-online.de

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Zwei junge Familien aus HG (Zwil-
lingsschwestern) suchen ein gemei-
nes Haus zum Kauf in Bad Hom-
burg.  Tel. 0176/56792272

Immobilie zur Miete (bis max. 
1.000,- € kalt) oder alternativ Kauf 
(bis max. 230.000,- €, EEK bis C) ab
01.07.2025.  Tel. 0174/5267946

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

2-ZWg., Bad Homburg-Mitte, 56 
m2, Autostellplatz, Loggia, S/W-La-
ge. Mail: barsja17@gmail.com

Von Privat in Bad Homburg. Gepfl. 
Altbau, 3 Einheiten, ges.180 m2 
Wohnfläche, zu verkaufen. VB 
815.000,- €.  Tel. 06081/980419

Bad Homburg, 4-Zimmer-ETW, 1. 
Stock, Hessenring Nähe Rathaus, 
Lift, Loggia, BJ 1972, 100 m2, bis 
Juli ohne Makler, Preis: 455.000,- €. 
  Tel. 0172/3727484

EFH/DHH Oberursel, ca 122 m2 
WFL., 385 m2 Grundst., unverb. 
idyll. LAge, Energ. san. WP FBH WI-
GA. 2 Bäd., 4 Zi., 2 Terr., Südlage, 
hell, renov. mod. EBK. Kein Makler, 
Priv.Vk., 615.000,- €.  
  Tel. 0151/28309438 ab 13.00 Uhr 

Bad Homburg, Nassauer Str., ohne 
Makler, 2 ZW 44 m2, 2. Stock, BJ 54 
sofort frei 165.000,- €.  
  Tel. 0177/6425359

GE WERBER ÄUME

Oberursel/Weißkirchen, kleiner 
Laden, ca. 35 m2 zu vermieten. 
   Tel. 0162/9108464

MIETGESUCHE

Ehepaar (Prof./Dr.) sucht schöne 
Whg. in Kronberg (100 m2), gern sa-
nierter Altbau mit Aufzug, max. 
3.000,- € warm, keine Staffelmiete.
Ab ca. Mitte 2026.  Chiffre VT 01/15

Rentner-Ehepaar mit kl. Hund. 
Mein Herrchen und mein Frauchen 
suchen mit mir Bolonka, 5 kg, ruhig 
und sehr lieb, dauerhaft & zent-
rumsnah 3 ZKB ab 70 m² Dusch-
bad, Balkon/Terrasse, Garage, in 
Bad Soden, Kronberg oder Kelk-
heim. Ich freue mich, wenn ihr ein 
grosses Hundeherz habt und ich 
kein Problem für Euch bin!   
 Tel. 0172/6846924

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Neuer Bürgerpreis: Jetzt Bewerbungen einreichen
Bad Soden (bs) – Der Stadt, die zur Heimat 
geworden ist, etwas zurückgeben, das wollte 
das Ehepaar Etelca und Dr. Peter Götz und 
lobte einen neuen Bürgerpreis aus, der ehren-
amtliches, bürgerliches Engagement in Bad 
Soden am Taunus belohnt.

Etelca und Peter Götz-Preis für 
herausragendes bürgerschaftliches 
Engagement in Bad Soden 
Ziel des Stifterehepaars ist es, mit diesem alle 
zwei Jahre ausgeschriebenen Preis das bür-
gerliche, vor allem auch soziale Engagement 
einzelner Bad Sodener Bürgerinnen und Bür-
ger in Bad Soden auszuzeichnen, dadurch 
sichtbar und öffentlich bewusst zu machen 
und zu weiterem bürgerlichen Engagement zu 
ermutigen. Der Bürgerpreis ist mit 10.000 
Euro dotiert und wird an besonders verdiente 

Bad Sodener Bürger vergeben, die sich unent-
geltlich für Menschen eingesetzt und damit 
einen vorbildlichen Beitrag für das Gemein-
wohl geleistet haben. Verliehen wird der Preis 
nur an Einzelpersonen, er kann auch in Teilen 
vergeben werden. Für das ehrenamtliche En-
gagement werden keine Kategorie und kein 
zeitlicher Rahmen vorgegeben. 

Online Bewerbungen einreichen 
Vorgabe ist, dass die Kandidaten von dritten 
Personen nominiert werden. Eine Eigenbe-
werbung ist ausgeschlossen. Jeder, der eine 
Bürgerin oder einen Bürger nominieren 
möchte, reicht eine Kurzdokumentation über 
das ehrenamtliche Engagement der vorge-
schlagenen Person online ein unter www.bad-
soden.de unter dem Stichwort „Bürgerpreis“. 
Bewerbungsschluss ist am Montag, 30. Juni. 

Die Preisverleihung findet am Montag, 27. 
Oktober, statt. 
Über die Vergabe des Bürgerpreises entschei-
det eine unabhängige Jury. Die Entscheidung 
der Jury ist unanfechtbar. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen.

Das Ehepaar Etelca und Dr. Peter Götz �
� Foto: privat

Kostenloser Online-Vortrag
Hessen (bs) – Am Dienstag, den 22. April,  
von 17.30 bis 19 Uhr bietet die Energiebera-
tung der Verbraucherzentrale Hessen den 
Online-Vortrag „Fördermöglichkeiten für die 
energetische Sanierung“ an. 
Eine kostenlose Teilnahme ist nach Anmel-
dung auf www.verbraucherzentrale-hessen.
de/veranstaltungen möglich.
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ITler & Banker-Ehepaar sucht 
3-Zi.-Whg. Nähe Eschborn/FFM, 
warm bis 1.000,- €. Ruhig, sauber, 
verlässlich. Tel. 0176 2263 0903

Wohnung im MTK langfristig ge-
sucht, 1-2 Zimmer, 30-50 m², gern 
unrenoviert, b. 500,- € kalt.   
 Tel. 0178/660798

VERMIETUNG

Kronberg: schöne 1-Zimmer-Woh-
nung, von Privat. 41 m2, in ruhiger 
Waldrandlage mit Fernblick, gro-
ßem Balkon, ab 1.4.2025 zu vermie-
ten. Tiefgarage, Sauna und 
Schwimmbad im Haus. Mietpreis 
590,- € + NK + 3 MM Kaution.  
 Tel. 0160/8292815

Oberursel, Neubau, 2-Zimmer- 
Wohnung zu vermieten mit riesiger 
Terrasse.  Tel. 0162/9108464

1-Zi-Whg. in Niederhöchstadt. 
Möbl. 1-Zi.-Apartment, 42 m², Sou-
terrain, in gepfl. Wohnanl. zu vermie-
ten. EBK m. kl. Geschirrspülmasch, 
gr. TGL-Bad m. BW/DU/WC. Keller, 
PKW-Stellpl. Ideal für WE-Heimfah-
rer. Warmmiete mtl. 825,- €. Kaution 
1.650,- €. Tel. 0151/70077726

Oberursel, 4-Zimmer-Wohnung zu 
vermieten, 1.Stock und Dachge-
schoss mit schönem Wintergarten,  
Altbau.  Tel. 0162/9108464

Kronberg: von priv., charmantes 
Altstadthaus, 4 Zi., 150 m², 2 BZ, 
EBK, Garage + Stellpl., gr. sonnige 
Dachterr. Sof. verfügb. Zentr. Alt-
stadtlage. Miete 2050,- € + NK.  
 Chiffre VT 07/15

HG-Kirdorf, helle 3,5-Zim-Whg. in 
4-Fam-Haus, max. 2 Personen, ru-
hige Wohnlage, großer Südbalkon, 
Gartennutzung, ohne EBK, Echt-
holzparkett, neu renoviert, ab 1. 
Mai, 1.350,- € + 350,- € NK,   
 Tel. 0176/21122220 (18-21 Uhr)

3-Zi.-Wohnung in Schwalbach ab 
sofort zu vermieten. 80 m², Hoch-
parterre, Balkon, Garage, 900,- €/
Monat + Umlagen. Anfragen per 
E-Mail an: 
taunusblick.schwalbach@gmail.com

Königstein, Stadt, 2-Zi.-Whg., ca. 
60 m2, Kü-EBK, TGL-Bad, an NR ab 
15.05.25 von privat zu vermieten. 
750,- € + NK + 3 MM Kaution.  
  Tel. 0173/3885242

4-Zi.-Wohnung, 80 m2, EBK, Bad 
m. Tgl., Balkon in Kö-Falkenstein zu 
vermieten. KM 1.100,- € + NK 300,- 
€ + 3 MM Kaution.    
 Tel. 0151/12749514 
 o. FN 06174/2579926

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

Sardinien, ideal für Naturliebhaber: 
Neues, lux. FH auf großem Grund-
stück, Blick auf Meer und Berge,  gr. 
Terrassen, 2 Ensuite-Schlafzimmer, 
tolle Landhausküche, 7 km zum 
Traumstrand, frei ab 09.08.,   
 Tel. 0172/9828648

Urlaub mit Hund, Ferienhaus, großer 
abgeschlossener Garten, Schwarz- 
wald-Baarkreis  Tel. 0173/6684126

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Haushaltshilfe für 2 Personen- 
Haushalt für ca. 3 Std. pro Woche 
gesucht. Zu erledigen sind Aufga-
ben wie: Bad- und Küchenreini-
gung, saugen und wischen von 3 
Wohnräumen. Fensterreinigung bei 
Bedarf und nach gesonderter Ab-
sprache. Wir legen Wert darauf, 
dass ein fester Wochentag für die 
anstehenden Arbeiten vereinbart 
wird.  Tel. 0175/6750817

Liebevolle Kinderbetreuung in 
Kronberg gesucht! Wir, eine sympa-
thische kleine Familie, suchen Un-
tersützung für die Betreuung unse-
res 7-jährigen Kindes unter der Wo-
che am Nachmittag, keine Reini-
gungsaufgaben. Voraussetzeungen: 
Erfahrung in der Kinderbetreuung, 
Verantwortungsbewusstsein, ein-
fühlsamer Umgang, Autoführer-
schein erforderlich. Wir freuen uns 
auf Ihre Zuschrift.  Chiffre VT 04/14

Für unser Haus in Königstein-Fal-
kenstein suchen wir eine zuverlässi-
ge, sehr gut deutschsprechende 
Hilfe für alle Arbeiten „rund ums 
Haus“: Gartenpflege, Rasenmähen, 
Laubrechen, Kärcherarbeiten, Re-
genrinnenreinigung, Bewässerung, 
Kehrarbeiten, etc. auf Minijobbasis 
für 1-2x p. W. in Daueranstellung. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter 
 Tel. 0163/2482575

Zuverlässige Haushaltshilfe in Kö-
nigstein gesucht für Familie mit Kat-
ze. 2 Vormittage jeweils 5 Stunden. 
Ausreichende Deutschkenntnisse 
erforderlich. Auf Minijob oder Rech-
nung.  Tel. 06174/6397907

STELLENGESUCHE

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06172/2659260

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Professionelle Maler- und Fassa-
denarbeiten von erf. Malermeister, 
inkl. Gerüst stellen. Auch Fliesen- 
und Bodenarbeiten.   
 Tel. 0176/20535622

Fassadenarbeiten mit Gerüst und 
inkl. Beratung von Malermeister.  
 Tel. 0176/20535622

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Biete Fensterreinigung, Hausmeis-
terservice und Gartenpflege an.
 Tel. 0176/22055625

Gärtner-Fachmann sucht Arbeit 
Hecken, Bäume, Rasen, Mauer, 
Steine, Platten uvm.
 Tel. 0172/6585646

Privat-Pflegerin, polnisch-deutsch 
m. Führerschein. Erfahren, sofort 
verfügbar.  Tel. 0048 533/777197

Gärtner sucht Arbeit: Ich erledige 
alles im Garten, z. B. Gartenpflege, 
Hecke schneiden, Bäume fällen.
  Tel. 0176/70185781

Zuverlässige Reinigung für ihr Zu-
hause oder Büro. Wir sind ein pro-
fessioneller Reinigungsservice. Fle-
xibel, pünktlich, freundlich und zu-
verlässig. Tel. 0157/77166911

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Allround-Handwerker (gelernter 
Elektriker) baut auch Ihre Möbel auf. 
Auch Kleinreparaturen.  
 Tel. 0174/8332476

Polnische Handwerker für jeden 
Bereich: Fliesen-, Maler-, Tapezier-, 
Boden-, Wasser-, Heizungs und  
Elektroarbeiten. Zuverlässig, schnell 
und sauber.  Tel. 0178/538987885
 o. 0152/52672955

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, Einreichung Arztrechnun-
gen bei der privaten  KV, allgem. Bü-
roarbeiten.  Tel. 0172/9625126

Zuverlässige Frau sucht Arbeit im 
Privathaushalt zum Putzen.   
 Tel. 0155/62681814

Kommunikationsstarke, examinier- 
te Pflegekraft (61) in Festanstellung 
sucht Minijob als Pflegeberaterin 
oder am Empfang bzw. Rezeption. 
  Tel. 0176/20913381

Preiswerte Gartenarbeit jeder Art. 
 Tel. 0152/36706288

Zuverlässige, sorgfältige, gründli-
che Reinigungskraft sucht Arbeit in 
Privathaushalt.  Tel. 0176/20573581

Verlässliche und erfahrene Haus-
haltshilfe sucht Stelle mit Unterkunft 
ab 1.5.25 für 24-Stunden-Betreu-
ung, Körperpflege, Kochen, Wa-
schen, Putzen etc. Kontakt:   
 Tel. 0162/5990770

UNTERRICHT

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Abi, Abi, Abi! Abschlussorientiertes 
Coaching mit pädagogisch erfahre-
nem Diplom-Kaufmann (Mathema-
tik und Wirtschaftslehre).   
 Tel. 06172/9234095

VERK ÄUFE

Biedermeier-Möbel zu verkaufen. 
Tisch, rund, Durchmesser 160 cm, 
Schreibtisch, 2 Stühle, leicht be-
schädigt. Preis VB.    
 Tel. 0171/8889790

Seniorenmobil Rolektro E-Quad 
V3, blau, 3 Geschw. 6, 15, 25 km/h 
einstellbar, LitiumIonen-Akku 1800 
W,  herausnehmbar, Reichw. 50-70 
km 1,5 Jahre alt, 2.035 km, mit Ab-
deckung, Gurt, Stockhalter. Nur Ab-
holung möglich. Neupreis 3.500,- €, 
VB 1.800,- €.    
 Tel. 0177/2981237 bis 21 Uhr

Damen-Trekkingrad mit Federung, 
27 Gänge, 28“, von Schauff (Catalo-
nia), VB 150,- €. Damen Rennrad 
von theo intra (Kai Hundertmarck), 
18 Gänge, 28, VB 100,- €.   
 Tel. 0176/32200533

E-Bike, Velo-De-Ville-Pedelec LEB 
800, 8-Gang Alfine EL mit Zubehör. 
KM-Stand 864 km, Neupreis 
2.400,- € im Jahr 2015. Preis heute 
1.000 ,- € Verhandlungsbasis.  
  Tel. 06175/491

Holzbollerwagen L 140 cm x B 60 
cm. Bonamat Kaffeemaschine 
Bravilor Doppel, 2 Glaskannen à 12 
Tassen, 220 Volt in Mammolshain.  
 Tel. 0179/6302170 

VERSCHIEDENES

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Digitale Enkelin in Bad Homburg 
hilft bei Handy & Internet. Jetzt an-
rufen!  Tel. 0151/25591674

Haushaltsauflösung + Entrümplung, 
kostenl. Angebot mit Wertanrech-
nung, schnell, sauber, günstig, 
deutsche Mitarbeiter seit 30 Jahren.
  Tel. 0171/3211155

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Suche 5 DM + 10 DM Gedenkmün-
zen für die Münzsammlung meines 
Neffen. Natürlich zahle ich den vol-
len DM/Euro-Tauschwert + Nostal-
gie.  Tel. 0174/5891930

Suche alte Groschen und Pfennige 
für Spielgeld im Altenheim. Auch 
abgelaufenes Urlaubsgeld (Pese-
ten, Lire, Schilling etc.)
 Tel 0174/5891930

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Konfiguration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Schlafzimmer im Landhausstil ab-
zugeben. Bett, Spiegel, gr. Schrank, 
Komode, Nachttische, Schwal-
bach.   Tel. 0171/5161611

Hof Flohmarkt Bommersheim,  
Burgstraße 34, Samstag 12.04., 14-
17 Uhr. Bekleidung, Deko, Haushalt, 
Dirndel Gr. 46, hochwertiges Selbst-
genähtes

Hallo! Suche Dame mit der „tollen 
Frisur“ welche mich am Sa. den 5.4. 
gegen 20.00 Uhr im Bus nach Kö-
nigstein mitgenommen hat.   
 Chiffre VT 08/15

Silberschmuck, Edelsteinketten,  
Goldschmiedewerkstatt + Glasvitri-
nen wegen Aufgabe alles günstig. 
 Tel. 06171/4156
 o. 0176/95551701

Suche Alleinunterhalter für eine 
Geburtstagsfeier am 03.Mai 2025 
in Bad Homburg für ca. 1 Stunde. 
Bitte melden unter    
 Tel. 0176/95458199

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Die 
auflagen stärksten 
Lokalzeitungen für 
Ihre Werbung!
Bad Homburger/ 
Friedrichsdorfer Woche
Oberurseler/Steinbacher Woche
Kronberger Bote
Königsteiner Woche
Kelkheimer Zeitung
Eschborner Woche
Schwalbacher Zeitung
Sulzbacher Anzeiger
Bad Sodener Woche

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

BIC 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:
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Stellenmarkt
Aktuell

Pssst ...
Hier gibt es die 
passenden

JOBS

Den Sommer genießen:  
Anträge für den Ferienpass ab 14. April

Bad Soden (bs) – Die Bad Sodener Kinder 
und Jugendlichen haben einen guten Grund, 
sich schon im April auf die Sommerferien 
vom 7. Juli bis 15. August zu freuen. Denn 
auch in diesem Jahr können sie zwölf Einrich-
tungen und Veranstaltungsorte ganz in der 
Nähe bei freiem Eintritt benutzen.

Möglich macht das der Ferienpass, den die 
Stadt Bad Soden am Taunus ausstellt. Ihn 
können alle Bad Sodener Mädchen und Jun-
gen im Alter von drei bis 18 Jahren in An-
spruch nehmen. Den Pass zu bekommen, ist 
denkbar einfach: Das entsprechende Formu-
lar ab Montag, 14. April, auf der städtischen 

Website herunterladen, ausdrucken und aus-
füllen. Den Bogen dann zusammen mit einem 
Foto des Kindes bei der Abteilung Kinder, 
Jugend, Senioren und Soziales, Parkstraße 1, 
abgeben oder in den Briefkasten werfen. Das 
Foto am besten auf der Rückseite beschriften, 
um Verwechselungen auszuschließen. Eine 
Woche danach, frühestens jedoch ab 5. Mai,  
kann der Ferienpass dann im Bürgerbüro ge-
gen eine Gebühr von 15 Euro abgeholt wer-
den. Das Blankoformular zum Ausfüllen kann 
übrigens auch in der Parkstraße 1 und im Bür-
gerbüro abgeholt werden

Erfolgsmodell 
„Der Ferienpass in Bad Soden am Taunus ist 
ein echtes Erfolgsmodell“, berichtet Peggy 
Malbares Fernandez von der städtischen Ab-
teilung Kinder, Jugend, Senioren und Sozia-
les, „viele Kinder und Eltern haben mir er-
zählt, dass sie sich schon auf den Ferienpass 
2025 freuen und ihn im vergangenen Jahr eif-
rig in Anspruch genommen haben.“ Fast 900 
Stück wurden im Vorjahr ausgegeben. 
Mit den zwölf möglichen Ausflugsdomizilen 
dürfte in den Sommerferien keine Langeweile 
aufkommen. Am häufigsten haben die Bad 
Sodener Kinder im vergangenen Jahr das 
FreiBadSoden, die Minigolfanlage und den 
Malplatz aufgesucht. Aber auch das Kino  
CasaBlanca, der Opel-Zoo und der Hessen-
park waren beliebte Ziele.

Peggy Malbares Fernandez mit dem 
diesjährigen Ferienpassplakat
� Foto: Stadt Bad Soden

Bad Sodens Streetworker  
Markus Günther hat dieses Jahr viel vor

Bad Soden (bs) – Seit mittlerweile zwei Jah-
ren ist Markus Günther der städtische Street-
worker und Ansprechpartner für Jugendliche 
in und aus Bad Soden. 

Er hat nicht nur ein offenes Ohr für Probleme 
und Fragen der Jugendlichen, sondern bietet 
auch eine Vielzahl von interessanten Aktivitä-
ten und Events an. 
Besonders in den nächsten Wochen und Mo-
naten steht einiges auf seiner Agenda.: Am 
Samstag, 3. Mai, wird von 9 bis 16 Uhr auf 

dem Freigelände in der Talstraße ein Basket-
ballturnier stattfinden, das Markus Günther 
unterstützt. Nähere Infos zum Turnier gibt es 
direkt bei Markus Günther.
Am Freitag, 27. Juni, steht eine Schwimm-
badparty auf der Agenda, die gemeinsam mit 
dem Jugendcafé und dem T-Keller aus Neu-
enhain organisiert wird. 
Ebenfalls sehr beliebt sind die Straßenfuß-
ball-Events im Alten Kurpark. Gemeinsam 
mit dem Neuenhainer T-Keller und der Sport-
jugend Hessen ist die Veranstaltung für Frei-
tag, 4. Juli, geplant. Die Jugendlichen können 
dort gemeinsam kicken und sich in einem 
Fußballkäfig ausprobieren.
In den ersten beiden Wochen der Sommerferi-
en wird derzeit noch an einem Ferienpro-
gramm mit zahlreichen Aktivitäten und Aus-
flügen gefeilt. In Kooperation mit dem Ju-
gendcafé und dem T-Keller wird Markus 
Günther kurzweilige Events für Jugendliche 
ab 13 Jahren auf die Beine stellen.
Das große Outdoor-Gelände in der Talstraße 
wird ab nächster Woche wieder feste Öff-
nungszeiten bekommen, die rechtzeitig auf 
den Kanälen des Streetworkers bekannt gege-
ben werden.
Zu erreichen ist Markus Günther unter 
der Telefonnummer +49 6196 208 236 oder 
über seinen Instagramkanal.

Streetworker Markus Günther freut sich 
darauf, auch bald das Outdoor-Gelände 
wieder zu öffnen. � Foto: Stadt Bad Soden

„Es schmückte das Haupt in alter Zeit …“

Altenhain (Sc) – Der Altenhainer Geschichts-
Verein e.V. nennt in seinem Archiv im alten 
Rathaus auch einige wunderschöne Originale  
sein Eigen. Dazu gehört auch diese schöne 
Kopfbedeckung, die Anna Pfeiffer anlässlich 
der 750-Jahr-Feier Altenhains getragen hat. 
Die Haube, zu der auch ein im gleichen Stil 

entsprechend gehäkeltes schwarzes Halstuch 
gehört, ist nicht Teil einer überlieferten 
Tracht, sondern wurde von Anna Pfeifer frei 
zu ihrem Kleid kombiniert. Die Haube wurde 
von der Familie an den Altenhainer Ge-
schichtsVerein übergeben und ist in den Ver-
einsräumen im alten Rathaus verwahrt. 

� Foto: Altenhainer GeschichtsVerein e.V.� Foto: Scholl

GeschichtsVerein Altenhain e.V.
Altenhainer Geschichte(n)

Sanierung der Kronthaler Straße ab Mai
Neuenhain (bs) – Anwohner und andere Ver-
kehrsteilnehmer haben es schon lange gese-
hen und gespürt: Fahrbahn und Gehweg der 
Kronthaler Straße in Neuenhain sind in kei-
nem guten Zustand, löchrig und schon mehr-
mals geflickt. Auch unter der Fahrbahn sieht 
es nicht gut aus: alte und zu kleine Kanäle, 
veraltete Trinkwasserleitungen. 

Das hat unter anderem zur Folge, dass bei 
Starkregen mitunter Wasser über die Abwas-
serkanäle in Häuser und Wohnungen drückt. 
Jetzt werden Straße, Entwässerungssysteme 
und Trinkwasserversorgung von Mai an um-
fassend erneuert.
Die Stadt Bad Soden am Taunus hat alle An-

wohner der Hausnummern 1 bis 37 bereits 
vor einigen Wochen schriftlich umfassend 
über die Notwendigkeit der Sanierung infor-
miert. Denn die Liste der anstehenden Arbei-
ten, die die städtische Abteilung Tiefbau und 
Heilquellen bis Anfang des Jahres 2027 erle-
digen möchte, ist lang: Straßenoberfläche neu 
asphaltieren, Gehwege pflastern, barrierefreie 
Querungsstellen schaffen, Bäume anpflanzen, 
Straßenbeleuchtung verbessern und natürlich 
neue Wasser- und Kanalanschlüsse legen. Die 
Anwohner werden nach Abschluss der Arbei-
ten die optischen, aber vor allem funktionalen 
Verbesserungen deutlich wahrnehmen. Aller-
dings ist unvermeidlich, dass während der Sa-
nierung die Straße voll gesperrt wird, also die 
Stellplätze von Fahrzeugen nicht angefahren 
werden können. Jedoch bleiben die Grundstü-
cke jederzeit zu Fuß erreichbar.

Aufwand lohnt sich 
Rund 2,5 Millionen Euro hat die Stadt Bad 
Soden am Taunus für die umfangreichen Ar-
beiten eingeplant. „Uns ist bewusst, dass die 
Sanierung in der Kronthaler Straße für die 
Anwohner und Verkehrsteilnehmer mit grö-
ßeren Einschränkungen verbunden ist“, er-
klärt Bürgermeister Dr. Frank Blasch, „jedoch 
sind die nun anstehenden Arbeiten dringend 
erforderlich.“ Allerdings ist er überzeugt, 
dass sich der Aufwand lohnt und die Sanie-
rung von Fahrbahn und Kanälen für viele Jah-
re einen störungsfreien Betrieb verspricht.

Fahrbahn und Kanäle in der Kronthaler 
Straße müssen dringend saniert werden. �
� Foto: Stadt Bad Soden 

Leben in Balance: Herausforderungen und 
Chancen in den Wechseljahren

Informationsabend zum Thema 
‚Wechseljahre‘ im varisano 
Krankenhaus Bad Soden

Bad Soden (bs) – Etwa mit Mitte 40 setzen 
bei den meisten Frauen die ersten Symptome 
ein. Hitzewallungen, Schweißausbrüche oder 
Schlafstörungen sind die bekanntesten Be-
schwerden der Wechseljahre. Unterschiedli-
che, oft unangenehme Veränderungen können 
in dieser Lebensphase auf die Frauen zukom-
men. 
Die Klinik für Gynäkologie am varisano 
Krankenhaus Bad Soden informiert im Rah-
men eines Patientenforums am 30. April ab 
17.30 Uhr in der Cafeteria über Herausforde-
rungen, aber auch Chancen in den Wechsel-
jahren.
Die Wechseljahre, auch Klimakterium ge-
nannt, also die Jahre vor und nach der letzten 
Monatsblutung, sind so individuell wie die 
davon betroffenen Frauen. Während des Kli-
makteriums nimmt vor allem die Produktion 
der Hormone, des Östrogens und Progeste-
rons, in den Eierstöcken ab. Diese hormonelle 
Umstellung des Körpers bewirkt dabei sehr 
unterschiedliche Veränderungen und Be-
schwerden. Deshalb erfordert sie auch eine 
ebenso individuelle Unterstützung mit viel 
Feingefühl, Geduld und Empathie durch den 

Frauenarzt bzw. die Frauenärztin. Wie lange 
die jeweiligen Beschwerden dauern, ist eben-
falls von Frau zu Frau verschieden. Einige 
Frauen durchlaufen diese Phase innerhalb 
weniger Monate, bei anderen können sie 
mehrere Jahre dauern. „Vor allem aber ist es 
wichtig, den eigenen Körper mit seinen Ver-
änderungen neu kennenzulernen um seine 
Bedürfnisse dem Arzt oder der Ärztin gegen-
über konkret äußern zu können“, so Dr. Anne 
Vollmann, Chefärztin der Gynäkologie und 
Geburtshilfe am varisano Krankenhaus Bad 
Soden. „Wir wollen Frauen dabei unterstüt-
zen, gut durch die Zeit der Wechseljahre zu 
gehen und für sich zu sorgen.“
Dabei können die Veränderungen auch als 
Chance gesehen werden. Ein Wechsel in ei-
nen Lebensabschnitt, der zwar neu ist, aber 
nicht schlechter. Und vor allem: ein Wechsel, 
über den man offen sprechen kann.
Am Infoabend werden die Referentinnen Dr. 
Anne Vollmann und Oberärztin Dr. Jennifer 
Dupont über diese Herausforderungen und 
Chancen sprechen. Im Anschluss an den Vor-
trag besteht die Gelegenheit, Fragen an die 
Referentinnen zu richten.
Um eine Anmeldung zur Veranstaltung un-
ter Telefon 06196 65-7801 oder per  
E-Mail an Frauenklinik-MTK@varisano.
de wird gebeten.
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Bauen & Wohnen
Edel wie Marmor, robust wie Eiche –  

spanische Keramikfliesen in Holz- und Natursteinoptik 
bereichern das Ambiente

Mit Keramikfliesen in authentischer Holz- oder Natur-
steinoptik lassen sich Wohnräume zeitlos elegant ge-
stalten.� (Foto: epr/Tile of Spain/Vitacer)

(epr) Natürlichkeit hält Einzug in die eige-
nen vier Wände – zum Beispiel mit Holz oder 
Naturstein als Wand- und Bodenbelag. Eine 
ausgezeichnete Alternative sind Fliesen, die 
das Aussehen von Echtholz oder edlem Mar-
mor aufgreifen und gleichzeitig alle Vortei-
le von Keramik bieten. So sind keramische 
Fliesen nicht nur langlebig und wohngesund, 
sondern auch äußerst pflegeleicht. Sie las-
sen sich zudem ideal mit einer Fußboden-
heizung kombinieren. Keramikfliesen spei-
chern die Wärme, geben sie gleichmäßig 

an die Umgebung ab und sorgen so für ein 
angenehmes Raumklima. Auch optisch be-
reichern von Holz oder Naturstein inspirierte 
Fliesen das Ambiente: Immer ausgefeiltere, 
in Spanien entwickelte Inkjet-Drucktechniken 
verleihen ihnen extrem feine Strukturen und 
eine überzeugende Haptik. Modernste Pro-
duktionsverfahren ermöglichen außerdem 
alle erdenklichen Formate, darunter auch 
XXL-Platten, mit denen ganze Wände ver-
kleidet werden können. 
Mehr unter www.tileofspain.de und 
www.homeplaza.de

So schön wie Onyxmarmor: Keramische Fliesen in Natur-
steinoptik verleihen jedem Badezimmer mondänen Spa-
Charakter.� (Foto: epr/Tile of Spain/Arklam)

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084 42-0

www.fenster-mueller.de

Fenster  
für kleine  

Abenteurer
Verwandeln Sie Ihr   

Zuhause in eine  
Welt voller Entdeckungen!

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

www.taunus-nachrichten.de

Liebe Kunden,
ich stehe Ihnen gerne mit Rat 
und Tat zur Seite.
Ihr Mediaberater
06174 9385-66
caruso@hochtaunus.de
Beste Grüße
  Angelino CarusoKronberger Bote

Kronberger Bote
Wöchentliches Mitteilungs- und Anzeigenblatt für Kronberg            

       mit den Stadtteilen Oberhöchstadt und Schönberg
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Wiesbaden
Beste Innenstadtlage, Erstbezug nach 
 Sanierung, 76,16 qm Wfl., 3 Zi., moder-
nes Bad, Balkon für nur 429.000,– € 
inkl. Stellplatz.
Bj 1965, Verbrauch 210, Klasse G, Gas

% 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.
% 06174 - 911 75 40

Kelkheim
Fußläufig in die Stadtmitte, 80 qm, 2,5 
Zi., Aufzug, Balkon für nur 298.000,– € 
im vermieteten Zustand.
Bj 1971, Energiebedarf 98, Klasse C, Strom

% 06174 - 911 75 40

Bad Homburg (1A-Premiumlage)

Schicke 3-Zi-Whg., kleine, feine Einheit, 
105 qm, Tageslichtbad, Südwest-Balkon 
für nur 549.000,– € inkl. TG-Platz.
Bj 1995, Verbrauch 106,2, Klasse D, Gas

Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

BÜROFLÄCHE ZUR UNTERVERMIETUNG

ab 1. 4.2025, Oberursel, Topp-Lage/Innenstadt,  
ca. 100 qm (Fläche auch teilbar), Bürofläche,  
4 Räume, Teeküche, WC, Empfang/Telefon- 

zentrale optional verfügbar.

Anfragen bitte an  
06174 / 938511 oder 0170 / 2345287

Ihr Weg in
Ihr neues 

Zuhause!

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Bunte Truppe mit ihren Aquarellen  
im Foyer des Kulturzentrum Badehaus

Bad Soden (bs) –  Vom 8. bis 20. April sind 
die farbenfrohen Aquarelle von sechs Künst-
lerinnen und Künstlern rund um die Bad So-
denerin Barbara Skowronnek im unteren Foy-
er im Kulturzentrum Badehaus zu besichti-
gen.
Die Ausstellung verspricht die ganze Vielfalt 
der Farben und Motive: „Die Welt ist ein 
Aquarell mit dem Titel April“ schrieb der ös-
terreichische Schriftsteller Ödön von Hor-
vath, und das passt natürlich sehr gut zu die-
ser Ausstellung, auf die sich nicht nur die 
Künstlerin Barbara Skowronnek freut, son-
dern auch der vhs-Direktor Dr. Gerrit Lun-
gershausen, der ein Grußwort zur offiziellen 
Eröffnung der Ausstellung sprechen wird. 
Die Bad Sodener Künstlerin Barbara Skow-
ronnek war bereits im Jahr 2001 zur vhs 
Main-Taunus-Kreis gestoßen, die mit ihr seit-
her Aquarellkurse und Ausstellungen organi-
siert. 
Die Künstlerinnen und Künstler, deren Werke 
ausgestellt werden, sind Kirsten Heitfeld, 
Marion Napp, Hedwig Englmann, Ingrid Jae-
ger, Daniela Dimova und Eike Duttenhöfer.

Eröffnung und Öffnungszeiten 
Die Ausstellung wird am Sonntag, 13. April, 
11 Uhr, eröffnet. Zu sehen sind die Bilder 
während der Öffnungszeiten der Stadtbüche-
rei und der Stadtgalerie. Am Ostermontag, 21. 
April, kann die Ausstellung zusätzlich von 15 
bis 18 Uhr besucht werden. 
Der Eintritt ist frei.

Ingrid Jäger ist eine der ausstellenden 
Künstlerinnen und Künstler. �
� Foto: Ingrid Jäger 

Klartext-Projekt in der Stadtbücherei
Bad Soden (bs) – Die Kinder-Sachbuchabtei-
lung im 1. Obergeschoss der Stadtbücherei im 
Badehaus konnte in den vergangenen Wochen 
von der bislang angewandten Allgemeinen 
Systematik für öffentliche Bibliotheken voll-
ständig in eine sogenannte neue Klartext-Sig-
natur überführt werden. So wird es jetzt noch 
einfacher, die gewünschte Lektüre schnell 
aufzufinden.
Dazu war es zunächst nötig, alle vor dem Jahr 
2008 erschienenen Titel aufgrund der aktuel-
len Rechtschreibreform zu entfernen und 
schrittweise durch Neuerscheinungen zu er-
setzen. Eine Mitarbeiterin des Bücherei-
Teams hatte die Signatur des Kindersach-
buchbestands – immerhin 1.600 Titel – durch 
eine Klartext-Signatur neu deklariert. So stan-
den beispielsweise Sachbücher aus dem Be-
reich „Weltgeschichte und Geschichte Euro-
pas des 13. bis 15. Jahrhunderts“ unter dem 
Kürzel „Ehm“. 
Das war für viele Benutzer der Stadtbücherei 
natürlich nur schwer nachzuvollziehen.  Künf-
tig sind diese Titel viel einfacher unter der Si-
gnatur „Geschichte Mittelalter“ zu finden.
Zusätzlich wurden die einzelnen Klartextka-
tegorien farblich codiert und zu Themenin-

seln geordnet. Statt der Titelsuche innerhalb 
komplexer Signaturen ist es nun insbesondere 
für junge Leser wesentlich einfacher, Sachbü-
cher gezielt nach ihren jeweiligen Interes-
senslagen für sich auszuwählen. 
Bei der schnellen Suche hilft zudem, dass der 
bestehende, im Obergeschoss aushängende 
Lageplan aktualisiert wurde und als Orientie-
rungshilfe dient.

Die Klartextsignatur macht das Suchen 
leichter. � Foto: Stadt Bad Soden
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